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Da ist für
jeden was dabei!

Klingel
durch!

im Namen der HSG Wittlich darf ich Sie recht herzlich 
in der neuen Saison 2026/2027 begrüßen! 

Auch im letzten Spieljahr wurden uns in den einzelnen 
Teams wieder sehr gute Ergebnisse beschert; wie zum 
Beispiel der Gewinn der Oberliga Meisterschaft unse-
rer 1. Herrenmannschaft und die Meisterschaft unserer 
3. Damenmannschaft in der Bezirksliga, dazu weitere 
gute Platzierungen der 1. und 2. Damenmannschaft, 
sowie die vielen gute Platzierungen unserer Jugend-
mannschaften.

Für den Verein wird auch die kommenden Runde wie-
der eine erneute Herausforderung. Insgesamt nehmen 
22 Mannschaften (5 Senioren- und 17 Jugendmann-
schaften) am Spielbetrieb teil, davon allein insgesamt 
7 Teams in der Regionalliga Südwest. Neben der 1. 
Damenmannschaft sind wir in allen Regionalligen der 
Jugend vertreten. 
Das ist einzigartig in Rheinland-Pfalz!

Mit dem neuen Saison Magazin möchten wir Ihnen 
wieder unsere Mannschaften vorstellen. 

Ich wünsche allen Spielerinnen 
und Spielern, Trainern und Be-
treuern, Schiedsrichtern und 
Zeitnehmern, viel Erfolg und ei-
ne verletzungsfreie kommende 
Runde. Für ihre Arbeit und ihr 
Engagement bedanke ich mich 
bei allen, die dazu beigetragen 
haben, die kommende Saison 
zu organisieren.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren vielen Sponso-
ren, ohne deren Unterstützung wäre ein Spielbetrieb 
in dieser Größenordnung nicht möglich!

Axel Weinand, 1. Vorsitzender

Liebe Handballfreunde,
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Nach einem großen personellen Umbruch vor der ver-
gangenen Saison und einem starken 4. Tabellenplatz 
blickt die 1. Damenmannschaft der HSG Wittlich opti-
mistisch auf die kommende Spielzeit. Trainerin Esther 
Herrmann geht gemeinsam mit Co-Trainerin Bina Jönk 
in ihre zweite Saison und möchte die positive Entwick-
lung der Mannschaft weiter vorantreiben.

Zum bewährten Trainerteam gehören weiterhin Tor-
warttrainer Jürgen Unger sowie Betreuerin Birgit Un-
ger, die das Team mit großem Engagement unterstüt-
zen. Auch im medizinischen Bereich ist die Mannschaft 
bestens aufgestellt: Physiotherapeut Florian Kuckartz 
und Mannschaftsarzt Dr. Karl Grober sorgen für eine 
optimale Betreuung.

Personell muss die HSG den Abschied von Selina 
Teusch verkraften, die ihre aktive Karriere beendet hat. 
Gleichzeitig dürfen sich die Wittlicher Fans über zwei 
vielversprechende Neuzugänge freuen. Mit Nele Kap-
pes kehrt nach zwei Jahren beim 1. FSV Mainz 05 in 
der 3. Liga eine wichtige Leistungsträgerin zurück zur 

HSG. Sie soll auf und neben dem Spielfeld Verantwor-
tung übernehmen und mit ihrer Erfahrung die vielen 
jungen Spielerinnen mitreißen. Ebenfalls neu im Kader 
ist die erst 18-jährige Torhüterin Feli Holz aus Mertes-
dorf. Sie wird gemeinsam mit Alexandra Irmgarz das 
Torwartgespann bilden und behutsam an die Aufgaben 
in der Regionalliga herangeführt werden.

Die Vorbereitung verlief allerdings nicht ganz nach 
Wunsch. Verletzungen und Urlaubszeiten sorgten da-
für, dass in der ersten Phase häufig nur sechs bis acht 
Feldspielerinnen zur Verfügung standen. Dennoch zog 
die Mannschaft hervorragend mit. Der Fokus lag des-
halb verstärkt auf der Athletik sowie auf der individuel-
len Weiterentwicklung jeder einzelnen Spielerin. Nach 
einer individuellen Trainingsphase stehen im August 
nun gruppentaktische Inhalte sowie mehrere Testspie-
le auf dem Programm, um optimal auf den Saisonstart 
vorbereitet zu sein.

Die kommende Regionalliga-Saison verspricht große 
Herausforderungen. Wenn die Mannschaft von größe-

ren Verletzungssorgen verschont bleibt, ist ein Platz 
im oberen Tabellendrittel durchaus realistisch. Gleich-
zeitig ist allen bewusst, dass Ausfälle aufgrund des jun-
gen Kaders nur schwer zu kompensieren sein werden.

Unabhängig vom Tabellenplatz bleibt die kontinuier-
liche Entwicklung der Mannschaft das wichtigste Ziel. 
Die hervorragende Jugendarbeit der HSG Wittlich 
bringt Jahr für Jahr talentierte Nachwuchsspielerin-
nen hervor, die Schritt für Schritt an das Regionalliga-
Niveau herangeführt werden sollen. Mit großer Moti-
vation, Leidenschaft und Einsatzbereitschaft möchte 
das Team Woche für Woche alles investieren und den 
treuen Fans attraktiven und erfolgreichen Handball 
bieten.

Als großer Meisterschaftsfavorit gilt Marpingen, das 
den Titel fest im Blick haben dürfte. Neu in der Liga 
sind die Aufsteiger Welling, Dudenhofen und Ober-
thal. Bodenheim hat seine Mannschaft kurzfristig aus 
der Regionalliga zurückgezogen und steht damit be-
reits vor Saisonbeginn als erster Absteiger fest.

Die Vorfreude auf die neue Spielzeit ist groß. Mann-
schaft und Trainerteam können es kaum erwarten, dass 
es endlich losgeht und die HSG Wittlich gemeinsam 
mit ihren Fans in eine spannende Regionalliga-Saison 
startet.

Eure Esther
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HSG. Sie soll auf und neben dem Spielfeld Verantwor-
tung übernehmen und mit ihrer Erfahrung die vielen
jungen Spielerinnen mitreißen. Ebenfalls neu im Kader
ist die erst 18-jährige Torhüterin Feli Holz aus Mertes-
dorf. Sie wird gemeinsam mit Alexandra Irmgarz das
Torwartgespann bilden und behutsam an die Aufgaben
in der Regionalliga herangeführt werden.

Die Vorbereitung verlief allerdings nicht ganz nach
Wunsch. Verletzungen und Urlaubszeiten sorgten da-
für, dass in der ersten Phase häufig nur sechs bis acht
Feldspielerinnen zur Verfügung standen. Dennoch zog
die Mannschaft hervorragend mit. Der Fokus lag des-
halb verstärkt auf der Athletik sowie auf der individuel-
len Weiterentwicklung jeder einzelnen Spielerin.

Die kommende Regionalliga-Saison verspricht große
Herausforderungen. Wenn die Mannschaft von größe-
ren Verletzungssorgen verschont bleibt, ist ein Platz
im oberen Tabellendrittel durchaus realistisch. Gleich-
zeitig ist allen bewusst, dass Ausfälle aufgrund des jun-
gen Kaders nur schwer zu kompensieren sein werden.

Unabhängig vom Tabellenplatz bleibt die kontinuier-
liche Entwicklung der Mannschaft das wichtigste Ziel.
Die hervorragende Jugendarbeit der HSG Wittlich
bringt Jahr für Jahr talentierte Nachwuchsspielerin-
nen hervor, die Schritt für Schritt an das Regionalliga-
Niveau herangeführt werden sollen. Mit großer Moti-
vation, Leidenschaft und Einsatzbereitschaft möchte
das Team Woche für Woche alles investieren und den
treuen Fans attraktiven und erfolgreichen Handball
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Eure Esther

Als großer Meisterschaftsfavorit gilt Marpingen, das
den Titel fest im Blick haben dürfte. Neu in der Liga
sind die Aufsteiger Welling, Dudenhofen und Ober-
thal. Bodenheim hat seine Mannschaft kurzfristig aus
der Regionalliga zurückgezogen und steht damit be-
reits vor Saisonbeginn als erster Absteiger fest.

Wir sind bis jetzt super in die neue Spielzeit gestartet
und freuen uns auf jedes Heimspiel welches wir dank
Eurer Unterstützung zusammen positiv für uns gestalten
dürfen.
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Die 1. Damenmannschaft nach dem Sieg gegen Marpingen

Bina Jöhnk
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Regionalliga Südwest Damen 1 / Saison 2026/27

Nr. Name Vorname Position

Tor 1 Irmgartz Alexandra Tor
26 Holz Felicia Tor

Feld

3 Eiden Zoe Aussen
4 Langen Jana Rückraum
5 Krämer Sohia Rückraum
6 Kloep Merle Rückraum
7 Meier Michelle Aussen
9 Hees Sara-Maxima Aussen
10 Schönhofen Anna Rückraum
11 Packmohr Nicole Rückraum
14 Kappes Nele Rückraum
15 Czanik Nina Rückraum
18 Sibi Emilia Rückraum
19 Kierakowicz Natalia Rückraum
20 Lieser Hannah Kreis
22 Feiten Mattea Aussen
23 Teusch Laura Kreis
24 Clever Jana Rückraum

Bank

Trainerin Herrmann Esther
Co-Trainerin Jöhnk Bina
TW-Trainer Unger Jürgen
Mannschaftsarzt Grober Karl
Physiotherapeut Kuckartz Florian
Betreuerin Unger Birgit

Heimspiele Saison 2026/2027
 

Datum Gast

20
26

SA 29.08. 19:30 SF Budenheim

SO 06.09. 18:00 HSG Dudenhofen/Schifferstadt

SA 12.09. 19:30 HSG Hunsrück

SA 17.10. 19:30 HSG DJK Marpingen-SC Alsweiler

SA 31.10. 20:00 VTV Mundenheim

20
27

SA 30.01. 20:00 HF Untere Saar 1

SA 13.02. 20:00 Südpfalz Tiger

SA 27.02. 20:00 FSG DJK Oberthal/TuS Hirstein

SA 13.03. 20:00 TV Welling

SA 03.04. 19:00 TSG Mainz-Bretzenheim

SA 28.03. 20:00 HSV Merzig/ Hilbringen

   BBS Halle, Wittlich

Auswärtsspiele Saison 2026/2027
 

Datum Gastgeber

20
26

SA 19.09. 16:00 HF Untere Saar 1

SO 27.09. 16:00 Südpfalz Tiger

SO 25.10. 17:00 FSG DJK Oberthal/TuS Hirstein

SA 07.11. 18:00 TV Welling

SA 28.11. 20:00 TSG Mainz-Bretzenheim

SA 05.12. 19:30 SF Budenheim

SA 12.12. 17:00 HSG Dudenhofen/Schifferstadt

20
27

SA 23.01. 19:30 HSG Hunsrück

SA 20.02. 18:00 HSG DJK Marpingen-SC Alsweiler

SA 06.03. 17:30 VTV Mundenheim

SA 21.03. 17:30 VTV Mundenheim

Saison-Magazin                    2024/2025
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Rehabilitation 

Kompetenz in Training und Therapie
Als Partner des Olympiastützpunkts Mainz begleiten wir Spitzenathlet:innen 
beim erreichen ihrer sportlichen Ziele – und ebenso alle, die mit  
Freude und Zielstrebigkeit ihre Gesundheit und Fitness verbessern wollen.

www.physio-fit-engel.de Physio_Fit_Engel

Spitzensport 

Aktionstag am 10. Oktober in der BBS-Halle mit viel 
Handball und tollen Preisen beim Gewinnspiel

Sechs Städte, ein Turnier – und die große Hoffnung 
auf die Wiederholung des Wintermärchens genau 20 
Jahre nach dem letzten WM-Gold: „Where handball is 
alive“ – unter diesem Motto kämpfen im Januar 2027 
32 Mannschaften in sechs deutschen Städten wieder 
um die WM-Trophäe. Vom 13. bis 31. Januar 2027 ist 
Deutschland zum achten Mal Gastgeber einer Männer-
Weltmeisterschaft.

Und wie schon im Vorfeld der Frauen-Handball-Welt-
meisterschaft 2025 organisiert der Deutsche Hand-
ballbund wieder die Aktion „WM-Bälle on Tour“, um 
die Begeisterung für das Turnier, aber auch fürs junge 
Engagement in den Vereinen vor Ort in ganz Hand-
ball-Deutschland zu schüren. Jeweils zwei Original-
Spielbälle der Weltmeisterschaft reisen auf vier Routen 
durch ganz Deutschland. Ziele der Bälle sind die WM-
Vorrundenspielorte München, Magdeburg, Kiel und 
Stuttgart, wo sie an den jeweils ersten Spieltagen am 
13. Januar beziehungsweise 14. Januar offiziell über-
geben werden. Vereine aus ganz Deutschland hatten 
sich für die Aktion beworben – und nun stehen die 
Orte fest, die die WM-Bälle auf ihrer Deutschlandrei-
se besuchen. Der Startschuss erfolgte am 22. August 
beim Handball Super Cup in München, von wo die Bäl-
le auf die Reise geschickt wurden.

Auch die HSG Wittlich hatte sich erneut beworben, 
nachdem der Verein bereits als Gastgeber der WM-
Bälle-Aktion vor der Frauen-WM 2025 ausgewählt 
worden war. Seinerzeit wurde der HSG sogar die 
große Ehre zuteil, den offiziellen WM-Ball für das Er-
öffnungsspiel in Trier zu überreichen und die Spalier-
kinder für den ersten WM-Spieltag zu stellen. Die 
gute Nachricht für alle Handballfans aus der Region: 
auch vor der Männer-Weltmeisterschaft machen die 

WM-Bälle wieder Station in Wittlich – auf der Route in 
Richtung Stuttgart. Der Ball für diese Route startet am 
5. September beim TuS Königsdorf in Köln, Wittlich ist 
am Samstag, 10. Oktober, die siebte Station, von dort 
wandern die WM-Bälle weiter zum HC Koblenz. Nach 
16 Stopps kommt der Ball dann im Januar in Stuttgart 
an.

In der BBS-Halle findet am 10. Oktober rund um die 
WM-Bälle wieder ein großer Aktionstag mit dem Fo-
kus auf den Handballnachwuchs statt. Unter Feder-
führung von HSG-Nachwuchstrainer Olaf Gierenz und 
dem Kinderhandball-Beauftragten Luis Leyendecker 
wird es dort zahlreiche Wettbewerbe wie eine Wurf-
challenge oder einen Handball-Zehnkampf geben. Bei 
der Challenge geht es darum, möglichst viele Punkte 
für die „Route Stuttgart“ zu sammeln. Fünf Werferin-
nen und Werfer aus unterschiedlichen Altersklassen 
treten mit den WM-Bällen an der Torwand an. Gewor-
fen wird aus fünf verschiedenen Distanzen – von vier 
Metern bis zur Mittellinie. Jeder Wurf zählt für die ge-
meinsame Route, auf der die HSG Wittlich unterwegs 
ist. Maximal sind 15 Punkte möglich – und die Route 
mit den meisten Punkten gewinnt Original-WM-Bälle.

Und zu gewinnen gibt es auch etwas: Hauptpreis der 
Verlosung ist ein handsigniertes Originaltrikot der 
deutschen Frauen-Nationalmannschaft, die im Vorjahr 
WM-Silber gewann, Autogrammkarten der Männer-
Nationalmannschaft oder Original-Plakate von der 
Männer-WM.

„Wir freuen uns total, dass wir wieder als Standort der 
WM-Bälle-Aktion ausgewählt wurden, und dass die 
HSG Wittlich so wie ein kleiner Teil einer Handball-WM 
in Deutschland sein kann. Ein solcher Aktionstag bietet 
unserem Verein die tolle Gelegenheit, sich zu präsen-
tieren und Werbung für den Handball zu machen“, 
sagt Axel Weinand, Vorsitzender der HSG.

Handball-WM-Bälle machen 
erneut Station bei der HSG 
Wittlich

Sechs Städte, ein Turnier – und die große Hoffnung 
auf die Wiederholung des Wintermärchens genau 20 
Jahre nach dem letzten WM-Gold: „Where handball is 
alive“ – unter diesem Motto kämpfen im Januar 2027
32 Mannschaften in sechs deutschen Städten wieder
um die WM-Trophäe. Vom 13. bis 31. Januar 2027 ist 
Deutschland zum achten Mal Gastgeber einer Männer-
Weltmeisterschaft.

Fokus lag hierbei besonders auf dem
Handballnachwuchs. Unter Federführung von HSG-
Nachwuchstrainer Olaf Gierenz und dem
Kinderhandball-Beauftragten Luis Leyendecker 
gab es zahlreiche Wettbewerbe wie eine Wurf-
challenge oder einen Handball-Zehnkampf. Bei 
der Challenge geht es darum, möglichst viele Punkte 
für die „Route Stuttgart“ zu sammeln. Fünf Werferin-
nen und Werfer aus unterschiedlichen Altersklassen 
traten mit den WM-Bällen an der Torwand an. Gewor-
fen wurde aus fünf verschiedenen Distanzen – von vier 
Metern bis zur Mittellinie. Jeder Wurf zählte für die ge-
meinsame Route, auf der die HSG Wittlich unterwegs 
ist. Maximal waren 15 Punkte möglich – und die Route 
mit den meisten Punkten gewinnt Original-WM-Bälle.

Und wie schon im Vorfeld der Frauen-Handball-Welt-
meisterschaft 2025 organisiert der Deutsche Hand-
ballbund wieder die Aktion „WM-Bälle on Tour“, um 
die Begeisterung für das Turnier, aber auch fürs junge 
Engagement in den Vereinen vor Ort in ganz Hand-
ball-Deutschland zu schüren. Jeweils zwei Original-
Spielbälle der Weltmeisterschaft reisen auf vier Routen 
durch ganz Deutschland. Ziele der Bälle sind die WM-
Vorrundenspielorte München, Magdeburg, Kiel und 
Stuttgart, wo sie an den jeweils ersten Spieltagen am 
13. Januar beziehungsweise 14. Januar offiziell über-
geben werden. Vereine aus ganz Deutschland hatten
sich für die Aktion beworben – und nun stehen die
Orte fest, die die WM-Bälle auf ihrer Deutschlandrei-
se besuchen. Der Startschuss erfolgte am 22. August 
beim Handball Super Cup in München, von wo die Bäl-
le auf die Reise geschickt wurden.

Und zu gewinnen gab es auch etwas: Hauptpreis der 
Verlosung war ein handsigniertes Originaltrikot der 
deutschen Frauen-Nationalmannschaft, die im Vorjahr 
WM-Silber gewann, Autogrammkarten der Männer-
Nationalmannschaft oder Original-Plakate von der
Männer-WM.

Auch die HSG Wittlich hatte sich erneut beworben,
nachdem der Verein bereits als Gastgeber der WM-
Bälle-Aktion vor der Frauen-WM 2025 ausgewählt 
worden war. Seinerzeit wurde der HSG sogar die 
große Ehre zuteil, den offiziellen WM-Ball für das Er-
öffnungsspiel in Trier zu überreichen und die Spalier-
kinder für den ersten WM-Spieltag zu stellen. Am 10.
Oktober hat der WM-Ball erneut als 7. Station auf
seinem Weg nach Stuttgart halt gemacht. Insgesamt
wird es 16 Stopps geben und wir sind sehr erfreut,
eine dieser Stationen gewesen sein zu dürfen.

„Wir freuen uns total, dass wir wieder als Standort der 
WM-Bälle-Aktion ausgewählt wurden, und dass die 
HSG Wittlich so wie ein kleiner Teil einer Handball-WM 
in Deutschland sein kann. Ein solcher Aktionstag bietet 
unserem Verein die tolle Gelegenheit, sich zu präsen-
tieren und Werbung für den Handball zu machen“, 
sagt Axel Weinand, Vorsitzender der HSG.
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1. Herren

Die erste Herrenmannschaft geht in der neuen 
Oberliga an den Start – mit zwei groß gewachsenen 
Neuzugängen

Mit 35:7 Punkten beendete die erste Herrenmannschaft 
der HSG Wittlich die Verbandsliga-Saison 2023/24 
und stieg damit in die Oberliga der Männer (ehemals 
Rheinlandliga) auf. Unter Spielertrainer Nico Weber 
will man sich im neuen Umfeld etablieren – und nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben. 

Dazu beitragen soll Neuzugang Kai Lißmann, der dem 
Wittlicher Rückraum noch mehr Torgefährlichkeit 
verleihen soll. Der 1,93 m große Lissmann gilt nicht 
nur als torgefährlich, sondern auch als abwehrstark. 
Er ist Rückkehrer zur HSG Wittlich, kam vor zehn Jahren
aus der Nähe von Hanau (Hessen) nach Wittlich, 
spielte von der B-Jugend bis zur Männermannschaft 
bei der HSG, wechselte dann zum TuS Daun, stieg mit 
der Mannschaft in die RPS Oberliga auf und spielte zu-
letzt beim Topteam der RPS Oberliga, dem HV Vallendar. 

„Kai kann sowohl als Spielmacher oder als Shooter im 
linken Rückraum eingesetzt werden, und macht uns 
viel variabler im Angriff. Zudem wird er eine tragende
Rolle in unserer Defensive spielen, entweder im Innen-
block oder als vorgezogene Spitze, wenn wir 5:1 decken.
Dafür ist er aufgrund seiner Größe und seiner Spann-
weite prädestiniert“, sagt Weber. 

Zudem soll der Neuzugang den Spielertrainer als mit-
spielender Co-Trainer entlasten: „Mit Kai auf dem Feld
kann ich viel mehr von außen Regie führen, das ist 
gerade für unsere jungen Spieler sehr wichtig, damit
diese mehr Verantwortung übernehmen können. Wenn
ich auf dem Feld stehe, ist das schwieriger.“ Lißmann 
wird daneben auch in die Nachwuchsarbeit der HSG 
integriert werden.

„Nachdem im Vorjahr Sören Reifferscheid vom TuS 
Daun zu uns gekommen ist, zeigt die Rückkehr von 
Kai Lißmann, wie attraktiv die HSG Wittlich mittler-
weile für höherklassige Spieler ist. Mit solchen Spielern 
wollen wir unser Projekt vorantreiben, eine Perspektive
bieten, um eine regionale Anlaufstelle für Talente 
zu werden“, sagt Michael Bollig, im HSG-Vorstand 
zuständig für den männlichen Seniorenbereich.

Nur wenige Wochen nach dem Gewinn der Meister-
schaft meldete die HSG Wittlich dann mit Torwart 
Björn Boinski einen weiteren und auch letzten Neu-
zugang für die Saison. Damit war der Kader für die 
neue Saison komplett. Boinski bildet mit Alex Schenk 
und Jens Flamann das Torhüter-Trio. Zuletzt spielte 
Boinski beim Ligakonkurrenten TV Bitburg. Zuvor 

Als Aufsteiger schnell etablierenDie erste Männermannschaft der HSG Wittlich befin-
det sich im Umbruch, will unter Maja Zrnec aber an die 
erfolgreichen vergangenen Jahre anknüpfen 

Mit einer neuen Trainerin und einer verjüngten Mann-
schaft inklusive einigen Kaderänderungen geht die 
erste Männermannschaft der HSG Wittlich in die neue 
Saison der Oberliga Rheinland. Ein Jahr nach dem 
Rheinlandpokalsieg wurde die HSG im Frühjahr souve-
räner Oberligameister, qualifizierte sich für die Relega-
tion zur Regionalliga Rheinland-Pfalz/Saar – verpasste 
trotz toller Leistungen aber den Aufstieg.

Nun geht es mit frischem Blut weiter: Als Nachfolgerin 
von Igor Domaschenko ist Maja Zrnec die erste Trai-
nerin der HSG-Männer. Die frühere slowenische Na-
tionalspielerin, die zuletzt die Männer beim HSC Igel 
trainierte, bringt viel neuen Schwung mit in die Mann-
schaft. „Auch wenn es am Ende knapp nicht für den 
Regionalliga-Aufstieg gereicht hat, nehmen wir viele 
wertvolle Erfahrungen und positive Erinnerungen mit. 
An diese Leistung möchten wir in der neuen Saison 
anknüpfen und zeigen, dass wir uns als Mannschaft 
weiterentwickeln können“, sagt Zrnec: „Gemeinsam 
wollen wir den erfolgreichen Weg der vergangenen 
Jahre Schritt für Schritt fortsetzen.“

Dabei steht eine junge Mannschaft mit viel Potenzial, 
Energie und Ehrgeiz auf dem Feld, der Kader wurde 
gezielt verstärkt. Neu sind Nicolas Fabry (TV Bitburg), 

sowie Linksaußen Matteo Pusceddu (HSG Hunsrück) 
und Torwart Florian Leisen (TV Bitburg). Zudem kom-
men aus der eigenen Jugend Torwart Torge Henrich 
sowie die Feldspieler Simon Ewen, Tobias Theisen und 
Colin Schäfer. „Gerade für unsere jungen Spieler ist es 
wichtig, Verantwortung zu übernehmen, voneinander 
zu lernen und füreinander einzustehen“, sagt die neue 
Trainerin: „Für uns bedeutet das, uns neu zu finden, 
uns gegenseitig besser kennenzulernen und als Mann-
schaft immer enger zusammenzuwachsen.“

Verlassen haben die HSG Tim Gierenz, der studien-
bedingt für den TuS Königsdorf aufläuft, Sören Reiffer-
scheidt (Handballpause), Kai Lißmann (HB Mülheim-Ur-
mitz) und Marius Pietzonka (2. Mannschaft der HSG), 
sowie Lenard Weber (HSG Mertesdorf). „Unser Kader 
ist vom Papier her sehr groß, aber aktuell fehlen uns 
aktuell einige Langzeitverletzte.

Zudem war die Vorbereitung nicht immer einfach. Auf-
grund von Urlaub, Verletzungen und unterschiedlichen 
Verpflichtungen konnten wir leider nicht immer mit 
dem kompletten Kader trainieren. Dadurch war es teil-
weise schwierig, gemeinsame Abläufe und Automatis-
men zu entwickeln. Trotzdem haben wir versucht, aus 
jeder Trainingseinheit das Beste herauszuholen und die 
gemeinsame Zeit intensiv zu nutzen. Insgesamt haben 
aller sehr gut trainiert. Wir haben schnell gemerkt, 
dass wir eine gemeinsame Philosophie haben“, sagt 
Zrnec.

Nach zwei Testspielen gegen Dansenberg und Völklin-
gen sowie einem Kurztrainingslager in Wittlich geht es 
bis zum Saisonstart darum, die Mannschaft weiter ein-
zuspielen. „Wir wollen uns Schritt für Schritt weiterent-
wickeln, uns gegenseitig unterstützen und sowohl auf 
als auch neben dem Spielfeld enger zusammenwach-
sen. Unser Ziel ist es, aus vielen einzelnen Spielern ei-
ne Einheit zu formen, die gemeinsam füreinander ein-
steht“, sagt Zrnec: „Wir wollen wieder eine gute Rolle 

in der Oberliga spielen. Die vergangene Saison hat 
gezeigt, was mit dieser Mannschaft möglich ist. Daran 
möchten wir anknüpfen.“ Zrnec geht von einer sehr 
ausgeglichenen Oberliga aus, in der es keinen eindeu-
tigen Favoriten gäbe: „Wir möchten uns vor allem auf 
unsere eigene Entwicklung konzentrieren und an die 
Leistung der vergangenen Saison anknüpfen, ohne uns 
unnötig unter Druck zu setzen.“

Mit neuem Schwung und neuer Trainerin in die neue Saison

Nojus Koenen 
in Aktion
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Nr. Name Vorname Position

Tor 12 Boinski Björn Tor
16 Henrich Torge Tor
18 Leisen Florian Henrich

Feld

3 Hamm Constantin Kreis
9 Illigen Tito Kreis
15 Praeder Johannes Kreis
5 Theisen Tobias Aussen
6 Kirsch Lukas Aussen
17 Schäfer Colin Aussen
19 Kranz Tim Aussen
21 Pusceddu Matteo Aussen
25 Schilz Finn Aussen
7 Leyendecker Luis Rückraum
8 Ewen Simon Rückraum
24 Jacoby Julius Rückraum
26 Stephan Johannes Rückraum
28 Molecki Felix Rückraum
33 Koenen Nojus Rückraum
39 Fabry Nicolas Rückraum
95 Steichen Max Rückraum

Bank
Trainerin Zrnec Maja
Torwarttrainer Henrich Carsten
Physio Munzel Marin
Betreuerin Kreiselman Melanie

V

Oberliga Rheinland Herren 1 / Saison 2026/27
Heimspiele Saison 2026/2027

 

Datum Gast

20
26

SA 05.09. 20:00 Handball Mülheim-Urmitz II

FR 18.09. 20:00 TV Welling

SA 24.10. 20:00 TuS 05 Daun

SA 07.11. 20:00 HSG Hunsrück

SA 28.11. 20:00 HV Vallendar II

SA 19.12. 20:00 TuS Weibern

20
27

SA 30.01. 18:00 TV Bad Ems

SA 13.02. 17:45 HC Koblenz

SA 27.02. 17:45 HSG Kastellaun-Simmern II

SA 13.03. 17:45 HSG Römerwall

SA 10.04. 20:00 DJK/MJC Trier

   BBS Halle, Wittlich

Auswärtsspiele Saison 2026/2027
 

Datum Gastgeber

20
26

SA 12.09. 19:30 TuS Weibern

SO 27.09. 16:15 TV Bad Ems

SA 17.10. 19:00 HC Koblenz

SA 31.10. 18:00 HSG Kastellaun-Simmern II

SO 15.11. 17:00 HSG Römerwall

SO 22.12. 17:00 Handball Mülheim-Urmitz II

SA 05.12. 19:45 DJK/MJC Trier

20
27

SA 23.01. 19:30 TV Welling

SA 20.02. 19:30 TuS 05 Daun

SA 06.03. 19:30 HSG Hunsrück

SA 03.04. 18:00 HV Vallendar II
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Arnold-Janssen-Str. 5
54516 Wittlich

06571 14 809 0
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Zimmer
frei

UNSER HAUS
Auf dem Areal des ehemaligen Klosters St. Paul bei Wittlich – malerisch, ruhig und stadtnah gelegen, befindet sich die Seniorenresidenz St. Paul. Wir pflegen 
und betreuen Menschen in den Bereichen vollstationäre Pflege (Dauerpflege) sowie Kurzzeit- und Verhinderungspflege. Unsere Schwerpunkte liegen in der 
Pflege von Menschen mit Demenz und in der palliativen Betreuung und Pflege. 

Die Einrichtung ermöglicht mit ihren 182 Pflegeplätzen moderne Formen des Zusammenlebens pflegebedürftiger Menschen.

LEBEN BEI UNS
Wir unterstützen unsere Bewohner*innen auf der Basis ihrer individuellen Ressourcen, Wünsche, Bedürfnisse und Anforderungen dabei, am Leben und am 
Alltagsgeschehen in der Seniorenresidenz St. Paul teilzunehmen und selbstbestimmt entsprechende Angebote in der Einrichtung zu nutzen. Dies ist Aufgabe 
aller Mitarbeiter*innen – von haupt- und ehrenamtlichen Betreuungskräften über Pflege-, Küchen- und Hauswirtschaftspersonal bis hin zur Verwaltung und der 
Einrichtungsleitung.

PFLEGE VON MENSCHEN MIT DEMENZ
Unser Haus ist ebenfalls auf Menschen mit Demenz oder mit anderen geistigen Beeinträchtigungen im Alter ausgerichtet. Die Räume sind so konzipiert, dass 
sie den Bedürfnissen der Zielgruppe möglichst gerecht werden und den Bewohner*innen ein beschütztes Zuhause bieten. Das Gemeinschaftsleben findet in 
kleinen, familiären Strukturen statt. Zudem wird speziell geschultes Personal eingesetzt, denen die Arbeit mit Menschen mit Demenz Freude macht.

ABSCHIEDLICHES LEBEN UND PALLIATIVE BETREUUNG
Wir möchten Menschen, die ihren Lebensabend bei uns verbringen und ihren Angehörigen ein kompetenter Wegbegleiter, wertvoller Ansprechpartner und 
Stütze sein. Schwerkranke und sterbende Menschen erfahren bei uns ganzheitliche Begleitung, die sich an ihren individuellen Wünschen und Bedürfnissen 
orientiert. Wir möchten in engen Kontakt mit den Angehörigen und allen anderen Beteiligten für sie da sein, Entlastung und Linderung schaffen.

ARBEITEN BEI UNS
Uns ist es ein besonderes Anliegen, dass sich unsere Mitarbeiter*innen wohlfühlen, denn ihre Leistung, ihr Einsatz und Engagement sind die wichtigste Voraus-
setzung, damit sich auch unsere Bewohner*innen in unserem Haus wohlfühlen.

Unser Konzept „Wohlfühlen am Arbeitsplatz“ basiert auf vier Säulen: Wertschätzung/Toleranz; Möglichkeiten, Potenziale zu entfalten; Gesundheitsförderung 
und das Erleben von gemeinsamen Momenten.

KONTAKT
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Haus und auf den Kontakt mit Ihnen.

WeWeW rdeTeTeT il des es e #t#t# eamcreatio!
   Besuche unser 
     KaKaK rriereportal:



18

SAISON-MAGAZIN 2026/20272. HERREN

Arnold-Janssen-Str. 5
54516 Wittlich

06571 14 809 0
info@sr-stpaul.de

seniorenresidenzen_creatio
www.sr-stpaul.de

Zimmer
frei

– Mit Teamgeist und Entwicklungspotenzial in die neue 
Saison

Mit einer guten Mischung aus erfahrenen Spielern 
und jungen Talenten startet unsere 2. Herren in die 
kommende Saison. Unter der Leitung von Fabian Ham-
mann als Spielertrainer steht vor allem die sportliche 
und persönliche Weiterentwicklung der Mannschaft im 
Mittelpunkt.

Neben den sportlichen Zielen soll die Mannschaft 
weiter zusammenwachsen und sich als geschlossenes 
Team präsentieren. Besonders wichtig ist dabei die 
Einbindung unserer Jugendspieler, denen die Möglich-
keit gegeben werden soll, Verantwortung zu überneh-

men und wertvolle Erfahrungen im Seniorenbereich zu 
sammeln. Gleichzeitig soll der Austausch mit der A-Ju-
gend und der 1. Herren weiter intensiviert werden, um 
die Entwicklung unserer Spieler innerhalb des Vereins 
bestmöglich zu fördern.

Sportlich ist die Zielsetzung klar: Wir wollen uns kon-
tinuierlich verbessern und am Ende der Saison im 
oberen Tabellendrittel stehen. Mit Einsatzbereitschaft, 
Trainingsfleiß und einem starken Teamgeist soll dafür 
die Grundlage geschaffen werden.

Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche 
Saison mit unserer 2. Herren! Gemeinsam angreifen! 

Saison-Magazin                   2024/2025

58
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Ein großer Kader für die HSG-Talente

Unter der Leitung des Luxemburgers Marc Birchen 
trainieren und spielen die neue A-Jugend und die 
zweite Frauenmannschaft zusammen – Ziel ist Spiele-
rinnen für die Regionalliga zu formen

Mit einem neuen Trainer und einem gemeinsamen Ka-
der gehen die neue weibliche A-Jugend und die zwei-
te Frauenmannschaft der HSG Wittlich an den Start. 
Der 43-jährige Luxemburger Marc Birchen ist dabei die 
neue Schnittstelle zwischen weiblichem Nachwuchs 
und Seniorenbereich, er soll die Talente fördern und 
fordern. Denn Birchen trainiert beide Teams, die beide 
jeweils in der Oberliga Rheinland spielen.

Birchen, von Beruf Lehrer, war zuvor lange Jahre in 
verschiedenen Funktionen in seinem luxemburgischen 
Heimatverein HC Redange tätig gewesen, die vergan-
genen drei Jahre war er beim HSC Schweich, erst als 
Trainer der zweiten Damenmannschaft, dann als Co-
Trainer der weiblichen B-Jugend, die in der Vorsaison 
in der Bundesliga spielte. „Ich wollte wieder eine Her-
ausforderung im Seniorenbereich, alleine schon wegen 
der Trainingszeiten“, sagt Birchen, der beide Mann-
schaften in einer Gruppe trainiert, mit einem Gesamt-
kader von rund 25 Spielerinnen. „Das vereinfacht die 
Übergänge, und wir haben immer genug Spielerinnen 
im Training.“ Seine wichtigste Aufgabe sieht er darin, 
möglichst viele Talente an die erste HSG-Damenmann-
schaft heranzuführen: „Die Zusammenarbeit mit Trai-
nerin Esther Herrmann ist sehr gut angelaufen“, sagt 
der Luxemburger, der die zweite Damenmannschaft 

gemeinsam mit dem bisherigen Coach Carsten Hen-
rich trainiert. 

„Alle Spielerinnen meiner Gruppe sind sehr motiviert 
und ambitioniert. Einige haben ja schon erste Mann-
schaft gespielt, andere zumindest dort mittrainiert. 
Neben diesen Erfahrenen gibt es viele ganz junge 
Spielerinnen. Es wird immer wieder einen Austausch 
nach oben geben“, sagt Birchen, in dessen Team gele-
gentlich auch Spielerinnen aus der von Thomas Feilen 
trainierten B-Jugend hineinschnuppern werden. „Das 
zeigt die ganze Durchlässigkeit des Systems bei der 
HSG. Alle haben Mannschaften haben eine ähnliche 
Spielphilosophie“, sagt der A-Lizenz-Inhaber: „In mei-
nen Mannschaften steht somit die Entwicklung ganz 
klar im Fokus.“ 

Neu im Kader der zweiten Frauenmannschaft sind zu-
dem die beiden Kreisläuferinnen Anne Kalle von der 
HSG Hunsrück und Paula Löhmann von der DJK St. 
Mattheis sowie Sophie Lellinger (HSC Schweich), Tor-
frau Jana Ina Bruns (HSG Bensheim/Auerbach Flames) 
und Hanna Niesen vom TV Bitburg. Vier Spielerinnen 
aus dem Vorjahreskader stehen nicht mehr zur Verfü-
gung: Julia Rotsch ist zur DJK/MJC Trier gewechselt, 
das Trio Gwendolyn Barthen, Lisa Zens und Paula 
Hohns nimmt eine Pause vom Handball. „Wir sind im-
mer offen für neue Spielerinnen, unabhängig von ihrer 
Spielposition“, sagt Birchen, dass der Kader noch nicht 
komplett ist. Sein Saisonziel: „Die Weiterentwicklung 
junger Talente in Kombination mit einem Platz im obe-
ren Tabellendrittel.

 Betriebliche Altersvorsorge

 Kostenlose S-Mitgliedschaft bei Urban Sports Club

 Prämienmodell „Mitarbeiter werben Mitarbeiter“

 Leasing von Diensträdern mit Bezuschussung

 Corporate Benefi ts mit attraktiven Rabatten

Wir suchen Logistik-Fans, Transport-Genies und Menschenkenner, die Lust haben, Logistik 
aktiv mitzugestalten. Als international aufgestellter Full-Service-Logistikdienstleister 
mit deutschlandweiten Standorten bedienen wir unsere Kunden entlang der gesamten 
Supply Chain. Von Logistik und Transport bis hin zu Beratung und Personnel Management – 
wir verstehen uns als Prozesschampion in ganzheitlichen Logistiklösungen.

PLAN B:Direktvermittlung –Nutzen Sie dasBranchen-Netzwerkunserer TochterfirmaCONLOG

SO COOL KANN
LOGISTIK SEIN
ELSEN – WHO ELSE?

KARRIERE.ELSEN-LOGISTICS.COM

JETZT 
DURCHSTARTEN IN:
·  Lager & Logistik
·  Beratung
·  Disposition
·  Verwaltung
·  Transport
·  IT & Digital Offi ce
·  Personal-
dienstleistung

·  uvm.
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Nr. Name Vorname Position

Tor 12 Marx Julia Tor
16 Scharfbillig Hanna Tor

Feld

7 Lames Sophie Aussen
37 Zens Lisa Aussen
3 Rotsch Julia Aussen
19 Rinnenburger Lena Aussen
11 Gaß Saskia Kreis
14 Kolf Ronja Kreis
17 Plohmann Mia Rückraum
6 Kaspari Katharina Rückraum
9 Ertz Sarah Rückraum
2 Rogowski Sarah Rückraum
4 Hohns Paula Rückraum
8 Barthen Gwendolyn Rückraum

Bank Trainer Juncker David

2. DAMEN KADERLISTE2. DAMEN SPIELPLAN

Heimspiele Saison 2026/2027
 

Datum Gast

20
26

Sa 05.09. 18:00 TV Engers

Sa 24.10. 18:00 TuS 05 Daun

So 08.11. 18:30 HC Koblenz

Sa 28.11. 18:00 HSC Schweich

Sa 19.12. 18:00 TuS Weibern

20
27

Sa 30.01. 16:00 TV Bad Ems

So 14.02. 17:00 HSG Mertesdorf-Ruwertal

So 28.02. 18:00 HSG Hunsrück II

So 14.03. 16:00 HSG Kastellaun/Simmern

Sa 21.03. 16:00 SF Neustadt/Wied

Sa 10.04. 18:00 DJK/MJC Trier

   BBS Halle, Wittlich

Auswärtsspiele Saison 2026/2027
 

Datum Gastgeber

20
26

Sa 12.09. 17:15 Tus Weibern

So 27.09. 14:00 TV Bad Ems

Sa 17.10. 18:00 HSG Mertesdorf-Ruwertal

So 01.11. 17:00 HSG Hunsrück II

So 15.11. 17:00 HSG Kastellaun/Simmern

Sa 05.12. 17:30 DJK/MJC Trier

Sa 12.12. 19:00 TV Engers

20
27

Sa 23.01. 18:00 SF Neustadt/Wied

Sa 20.02. 17:15 TuS 05 Daun

Sa 06.03. 20:00 HC Koblenz

So 04.04. 17:00 HSC Schweich

2. DAMEN SPIELPLAN  

Heimspiele Saison 2026/2027
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Neue Saison, neue Herausforderung

Nach einer erfolgreichen vergangenen Saison dürfen 
wir uns erneut über die Bezirksliga-Meisterschaft freu-
en. 

Nun erwartet uns in der Bezirksoberliga eine neue und 
deutlich anspruchsvollere Herausforderung. Mit insge-
samt 10 Mannschaften wird die Saison länger, intensi-
ver und sicherlich auch abwechslungsreicher.

Wir scheuen uns aber nicht vor dieser neuen Aufgabe, 
da es nach wie vor heißt, zusammen Spaß an unserem 
tollen Sport zu haben, ohne Druck auf irgendwelche 
Ergebnisse. Zumal wir uns auch personellen Änderun-
gen stellen müssen! So fällt uns vorerst weiter Katha-
rina Pietzonka aus, die nach ihrem Kreuzbandriss noch 
nicht wieder ganz fit ist. Kleiner ist unsere Mannschaft 
nicht geworden, wir freuen uns über 2 neue Familien-

zugänge, aber die Mamas Lisa und Maika sind daher 
für uns noch nicht direkt wieder einsetzbar! Wir gra-
tulieren euch von Herzen. Mit Maike Weisen ist eine 
neue Spielerin aus Bitburg zu uns gestoßen, Willkom-
men im Team!

Wir freuen uns über jede Unterstützung in der Halle, 
also kommt vorbei und lasst uns zusammen unserer 
Leidenschaft ausleben.

Anne und Swantje

hintere Reihe: Anne Krag, Emilia Zeimentz, Sofia Parpat, Katharina Pietzonka, Lisa Förster, Barbara Weiler, Alena 
Pauly, Lea Mohr, Isabel Staskewitz, Katharina Kaspari, Swantje Teusch 
vordere Reihe: Annika Zirbes, Eva Müller, Ramona Lentz, Sophia Stroh, Laila Geisbüsch, Maja Denkert, Maike Eckert 
es fehlen: Anastasia Werbinsky, Enna Hartel, Hannah Nahrings, Julia Assmann, Lena Hansen, Louisa Ensch, Maika 
Karl, Nicole Baumanns, Tamara Niersbach

Neue Saison, neue Herausforderung

Nach einer erfolgreichen vergangenen Saison dürfen
wir uns erneut über die Bezirksliga-Meisterschaft freu-
en. 

Nun erwartet uns in der Bezirksoberliga eine neue und
deutlich anspruchsvollere Herausforderung. Mit insge-
samt 10 Mannschaften wird die Saison länger, intensi-
ver und sicherlich auch abwechslungsreicher.

Wir scheuen uns aber nicht vor dieser neuen Aufgabe,
da es nach wie vor heißt, zusammen Spaß an unserem
tollen Sport zu haben, ohne Druck auf irgendwelche
Ergebnisse. Zumal wir uns auch personellen Änderun-
gen stellen müssen! So fällt uns vorerst weiter
Katharina Pietzonka aus, die nach ihrem Kreuzbandriss
noch nicht wieder ganz fit ist. 
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Kleiner ist unsere Mannschaft nicht geworden, wir
freuen uns über 2 neue Familienzugänge, aber die
Mamas Lisa und Maika sind daher für uns noch nicht
direkt wieder einsetzbar! Wir gratulieren euch von
Herzen. Mit Maike Weisen ist eine neue Spielerin aus
Bitburg zu uns gestoßen, Willkommen im Team!

Wir freuen uns über jede Unterstützung in der Halle,
also kommt vorbei und lasst uns zusammen unserer
Leidenschaft ausleben.

Anne und Swantje

SAISON-MAGAZIN 2026/20273. DAMEN

Hintere Reihe: Anne Krag, Ramona Lentz, Annika Zirbes, Isa Staskewitz, Lea Mohr, Enna Hartel, Swantje Teusch 
vordere Reihe: Alena Pauly, Maike Weisen, Tamara Niersbach, Nicole Baumann, Eva Müller, Maike Eckert
Es fehlen: Emilia Zeimentz, Hannah Nahrings,  Katharina Kaspari, Katharina Pietzonka, Laila Geisbüsch, Lens
Hansen, Lisa Förster, Ramona Zender, Sophia Stroh, Maika Karl

Immer ein heißes Eisen
WARMPRESSWERK

www.warmpresswerk.de +49 6596 790 bewerbung@warmpresswerk.de

✓ Eigene Verantwortung von Anfang an
✓ Moderne Maschinen und Produktionsanlagen
✓ Ein starkes Team, das dich unterstützt
✓ Gute Verdienstmöglichkeiten und Zukunftsperspektiven

Du packst gerne mit an? Du bist zuverlässig und arbeitest 
gerne im Team? Du suchst einen sicheren Job mit fairer Bezahlung?

ZUKUNFT GESUCHT?

DANN STARTE BEI UNS IM PRODUKTIONSTEAM!
 

BENEFITS:

DAS ERWARTET DICH:

Urlaubsgeld Job Bike Spendit Card 30 Tage Urlaub 

Lena

Immer ein heißes Eisen
WARMPRESSWERK

+49 6596 790www.warmpresswerk.de bewerbung@warmpresswerk.de

Du packst gerne mit an? Du bist zuverlässig und arbeitest 
gerne im Team? Du suchst einen sicheren Job mit fairer Bezahlung?

ZUKUNFT GESUCHT?

DANN STARTE BEI UNS IM PRODUKTIONSTEAM!

BENEFITS:

Urlaubsgeld 30 Tage Urlaub Job Bike Spendit Card

DAS ERWARTET DICH:
✓ Eigene Verantwortung von Anfang an
✓ Moderne Maschinen und Produktionsanlagen
✓ Ein starkes Team, das dich unterstützt
✓ Gute Verdienstmöglichkeiten und Zukunftsperspektiven
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die männliche A- und B-Jugend bilden eine gemeinsa-
me Trainingsgruppe.

Beide Mannschaften konnten sich für die Regionalliga 
Rheinland-Pfalz/Saar qualifizieren. Die A-Jugendlichen 
sollen im Laufe der Saison an den Seniorenbereich he-
rangeführt werden und werden auch in verschiedenen 
Seniorenmannschaften spielen. Unsere B-Jugend ist in 
diesem Jahr mit Sicherheit die jüngste Mannschaft in 
der Regionalliga. Durch das mannschaftsübergreifende 
Training und die Spielerfahrungen auf hohem Niveau 
werden sich alle Spieler sowohl individuell als auch 
mannschaftstaktisch weiterentwickeln. Einige Spieler 
der B-Jugend werden auch im Laufe der Saison in der 
A-Jugend eingesetzt.

Trainiert wird die Traininsggruppe von Heinz Ham-
mann, Olaf Gierenz, Carsten Henrich und Normen 
Gössinger.

Der Kader der A-Jugend: Ben Gerhardy-Salas, Nils 
Begemann, Luis Föhr, Oskar Hemmerden, Lukas Nau, 
Bennet Rohring, David Schäfer, Jaron Wünnenberg, 
Kirill Witt, Thomas Weiler, Noah Gierenz.

Der Kader der B-Jugend: Kilian Caquelard, Finn-Simon 
Hees, Tobias Daniel Hoffmann, Niklas Konrad, Benja-
min Kemmer, Felix Pesch, Johannes Potapow, Lucas 
Pilsner, Max Stettler, Nils Teusch, Tobias Staskewitz, 
Justus Wildt.

 Das Foto ist von der A-Jugend.
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Die männliche A- und B-Jugend bilden eine gemeinsa-
me Trainingsgruppe.

Beide Mannschaften konnten sich für die Regionalliga
Rheinland-Pfalz/Saar qualifizieren. 

Die A-Jugendlichen sollen im Laufe der Saison an den
Seniorenbereich he- rangeführt werden und werden
auch in verschiedenen Seniorenmannschaften spielen. 

Unsere B-Jugend ist in diesem Jahr mit Sicherheit
die jüngste Mannschaft in der Regionalliga. Durch
das mannschaftsübergreifende Training und die
Spielerfahrungen auf hohem Niveau werden sich
alle Spieler sowohl individuell als auch
mannschaftstaktisch weiterentwickeln. Einige
Spieler der B-Jugend werden auch im Laufe der
Saison in der A-Jugend eingesetzt.

Trainiert wird die Traininsggruppe von Heinz Ham-
mann, Olaf Gierenz, Carsten Henrich und Normen
Gössinger.
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Der Kader der A-Jugend: Ben Gerhardy-Salas, Nils Begemann, Luis Föhr, Oskar Hemmerden, Lukas Nau, Bennet
Rohring, David Schäfer, Jaron Wünnenberg, Kirill Witt, Thomas Weiler, Noah Gierenz.

Der Kader der B-Jugend: Kilian Caquelard, Finn-Simon Hees, Tobias Daniel Hoffmann, Niklas Konrad, Benja- min
Kemmer, Felix Pesch, Johannes Potapow, Lucas Pilsner, Max Stettler, Nils Teusch, Tobias Staskewitz, Justus
Wildt.
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Der Kader weiblichen B1-Jugend (Jahrgänge 2010 und 
2011) hat sich im Vergleich zur letzten Saison leicht 
verändert. Die Spielerinnen des Jahrgangs 2009 sind 
in die A-Jugend und den Damenbereich gewechselt. 
Starke Spielerinnen des Jahrgangs 2011 haben in der 
letzten Saison bereits mit der Mannschaft trainiert und 
zum Teil auch gespielt. Wir können demzufolge auf 
einen Kader zurückgreifen, der sich kennt und auch 
bereits über ein gutes Spielverständnis untereinander 
verfügt. Die Ausrichtung ist dabei klar kommuniziert. 
Leistungsorientiert möchte das Team sich mit den 
starken Gegnern der Regionalliga messen. Der gute 
Mittelfeld-Platz der letztjährigen Meisterrunde soll rein 
ergebnistechnisch bestätigt werden. Zentrales Ziel 
soll aber vor allem die Entwicklung der Spielerinnen 
sein, um sie für die Seniorenteams des eigenen Vereins 
aufzubauen und vorzubereiten. Die externe, aktive Ak-
quise von auswärtigen Spielerinnen hat bewusst nicht 
stattgefunden. Dies liegt vor allem daran, dass das 
Trainerteam aus Andy Czanik und Thomas Feilen vor 
allem den langjährigen und letztjährigen Spielerinnen 
die außerordentlich wichtigen Spielanteile und Ent-
wicklungschancen geben möchte. Einzige neue Spie-

lerin ist Lara Heyer, die auf eigene Initiative sich dem 
Team angeschlossen und sich sehr gut in das intakte 
Teamgefüge integriert hat. Im Laufe der Saison sollen 
und können leistungswillige und talentierte Spiele-
rinnen aus der wC-Jugend ebenfalls in das Training 
integriert werden. „Wir freuen uns gemeinsam mit den 
Spielerinnen auf eine hoffnungsvolle Saison, in der wir 
den deutlichen Entwicklungssprung jeder einzelnen 
Spielerin und des gesamten Teams  aus dem vergange-
nen Jahr weiterhin forcieren möchten“, so das Trainer-
team Andy Czanik und Thomas Feilen. 

Trainer-Team: Thomas Feilen, Andrea Czanik

Torhüterinnen: Vikroria Eisel, Johanna Reinartz, Lene 
Koller

Spielerinnen: Hanna und Mia Krämer, Mia Könen, Aria-
ne Heck, Leni Meures, Viktoria Eisel, Johanna Reinarz, 
Franziska Dreher (Zweitspielrecht), Lara Heyer (Zweit-
spielrecht), Jule Koller, Finja Neukirch, Susanne Reck, 
Lene Koller, Romy Schleier
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Die männliche C-Jugend geht in diesem Jahr mit 
einem 18-köpfigen Kader in die Saison. Da ein Teil 
der Mannschaft bereits in der vergangenen Saison 
als jüngerer Jahrgang auf höchstem Oberliga-Niveau 
gespielt hat und hier die Leistungsorientierung klar 
im Fokus steht, ist das Leistungsgefälle naturgemäß 
hoch. Im Trainerteam, welches aus Luis Leyendecker 
(Trainer), Tobias Theisen (Co-Trainer), Noah Gierenz 
(TW-Trainer), Normen Gössinger (Athletik-Trainer) und 
Swantje Teusch (Co-Trainer C2) besteht, entschieden 
wir uns trotz des kleinen Kaders für das Melden einer 
zweiten Mannschaft, um jedem Spieler individuell 
gerecht werden und alle optimal fördern zu können. 
Die Mannschaft absolviert montags und dienstags je 
gemeinsame Einheiten, donnerstags trainiert die C1 
gemeinsam mit der B-Jugend und freitags die C2 mit 
der D1.

Vor circa 18 Monaten hätte diese Entwicklung wohl 
keiner für möglich gehalten, war der Kader der beiden 
Jahrgänge doch auch für eine Mannschaft recht spär-
lich besetzt. Doch die Möglichkeit des leistungsorien-
tierten Trainings und des behutsamen Heranführens an 
die Regionalliga als jüngerer Jahrgang in der vergan-
genen Saison sorgte dafür, dass das ein oder andere 
Talent der Region seinen Weg zu uns fand und die 

Jungs sich gemeinsam ein gesamtes Jahr in der Ober-
liga gepaart mit regelmäßigen Einsätzen in der Re-
gionalliga entwickeln konnten. Das zwischenzeitliche 
Resultat ist die souveräne Regionalliga-Qualifikation 
und eine tolle Vorbereitung, deren Highlight sicherlich 
das fünftägige Trainingslager in Korbach (Hessen) samt 
sensationellem Spiel und Unentschieden gegen die MT 
Melsungen war (siehe Foto).

Da der jetzige Jung-Jahrgang 2013 nur mit drei Spie-
lern aus der D-Jugend kam und auch die 2012er „nur“ 
zwölf Spieler sind, freuen wir uns, dass auch in diesem 
Jahr wieder drei Jungs mit Zweitspielrecht den Weg 
zu uns gesucht haben. Mit Matthis Pütz (2012, SV Neu-
erburg, Rückraum), Malte Niesen (2013, TV Bitburg, 
Rückraum) und Philipp Klein (2013, TV Bitburg, LA/RL) 
verstärken uns drei talentierte Spieler der Region, die 
sich auf höchstem Niveau entwickeln wollen, welche 
unsere erste Mannschaft durch ihre flexible Einsetzbar-
keit sehr entlasten. Darüber hinaus freuen wir uns über 
regelmäßige Trainingsgäste aus anderen Vereinen, 
die bei uns eine leistungsorientierte Extra-Einheit ab-
solvieren möchten. Dies zeigt, dass Spieler auch über 
unseren Verein hinaus bei guter Zusammenarbeit von 
einem leistungsorientierten Projekt in der Region pro-
fitieren können. Insgesamt 10 HVR-Auswahlspieler bei-

Kader C-Jugend 2026/27 (von links nach rechts): Hinten: Marvin Zimmer, Mark Rudi, Matthis Pütz, Lennard Bohr

Mitte: Co-Trainer Tobias Theisen, Johannes Staskewitz, Carlo Bungert, Maximilian Möller, Max Ambrosius, Nino 
Hofmann, Trainer Luis Leyendecker

Vorne: Mehmet Ali Aksu, Julius May, Lasse Meier, Oliwier Zywicki, Lennard May, Sebastian Theisen

Fotos: Jakob Greisinger, Malte Niesen, Philipp Klein
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der Jahrgänge im Kader untermauern das große Talent 
in den Reihen der Mannschaft.

Die Vorrunde der RPS-Saison lief für unsere Mann-
schaft gut, erstmals konnte sich eine männliche Ju-
gendmannschaft der HSG für die Meisterrunde quali-
fizieren. Für die Entwicklung der Jungs, die stets im 
Vordergrund steht, ist dies optimal, auch wenn uns der 
ein oder andere Gegner sicherlich noch einen Schritt 
voraus ist. Ein Platz unter den ersten Sechs wäre ein 
Saisonziel, über das wir uns bei Erreichen sehr freuen 
würden. Bei der C2, die in der Bezirksliga an den Start 
geht, sind wir auf die Hilfe der D-Jugend angewiesen. 
Hier gilt der Dank dem Trainerteam der D-Jugend, ins-
besondere Swantje Teusch, die das Fördertraining frei-
tags, welches den Spielern der D1 als Fördertraining 
dient, wie auch den Spielbetrieb der C2 unterstützt. 
Insgesamt ist es dem Trainerteam besonders wichtig, 
sowohl ein leistungs- als auch ein breitensportorientier-
tes Angebot machen zu können, die Spieler, die (noch) 
keine Leistungsträger in der Regionalliga sind, sollen 
vereinsintern ein bestmögliches Angebot erhalten. So 
ist es selbstverständlich für uns, dass die beiden Mann-
schaften neben dem Feld zu einem großen Team ver-
schmelzen. Dies ist natürlich mit Herausforderungen 

verbunden, welchen wir uns aber gerne stellen!Die männliche C-Jugend geht in diesem Jahr mit einem
18-köpfigen Kader in die Saison. Da ein Teil der
Mannschaft bereits in der vergangenen Saison als
jüngerer Jahrgang auf höchstem Oberliga-Niveau
gespielt hat und hier die Leistungsorientierung klar 
im Fokus steht, ist das Leistungsgefälle naturgemäß
hoch. Im Trainerteam, welches aus Luis Leyendecker
(Trainer), Tobias Theisen (Co-Trainer), Noah Gierenz
(Torwarttrainer), Normen Gössinger (Athletik-Trainer)
und Swantje Teusch (Co-Trainerin C2) besteht,
entschieden wir uns trotz des kleinen Kaders für das
Melden einer zweiten Mannschaft, um jedem Spieler
individuell gerecht werden und alle optimal fördern zu
können. Die Mannschaft absoviert montags und
dienstags je gemeinsame Einheiten, donnerstags
trainiert die C1 gemeinsam mit der B-Jugend und
freitags die C2 mit der D1.

Vor circa 18 Monaten hätte diese Entwicklung wohl
keiner für möglich gehalten, war der Kader der beiden
Jahrgänge doch auch für eine Mannschaft recht spär-
lich besetzt. Doch die Möglichkeit des leistungsorien-
tierten Trainings und des behutsamen Heranführens an 

Das zwischenzeitliche Resultat ist die souveräne
Regionalliga-Qualifikation und eine tolle Vorbereitung,
deren Highlight sicherlich das fünftägige Trainingslager
in Korbach (Hessen) samt sensationellem Spiel und
Unentschieden gegen die MT Melsungen war. Da der
jetzige Jung-Jahrgang 2013 nur mit drei Spielern aus
der D-Jugend kam und auch die 2012er „nur“ zwölf
Spieler sind, freuen wir uns, dass auch in diesem Jahr
wieder drei Jungs mit Zweitspielrecht den Weg 
zu uns gesucht haben. Mit Matthis Pütz (2012, SV Neu-
erburg, Rückraum), Malte Niesen (2013, TV Bitburg,
Rückraum) und Philipp Klein (2013, TV Bitburg, LA/RL)
verstärken uns drei talentierte Spieler der Region, die
sich auf höchstem Niveau entwickeln wollen, 
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welche unsere erste Mannschaft durch ihre flexible
Einsetzbarkeit sehr entlasten. Darüber hinaus freuen
wir uns über regelmäßige Trainingsgäste aus anderen
Vereinen, die bei uns eine leistungsorientierte Extra-
Einheit absolvieren möchten. Dies zeigt, dass Spieler
auch über unseren Verein hinaus bei guter Zusammen-
arbeit von einem leistungsorientierten Projekt in der
Region profitieren können. Insgesamt 10 HVR-Aus-
wahlspieler beider Jahrgänge im Kader untermauern
das große Talent in den Reihen der Mannschaft.

Die Vorrunde der RPS-Saison lief für unsere Mann-
schaft gut, erstmals konnte sich eine männliche Ju-
gendmannschaft der HSG für die Meisterrunde quali-
fizieren. Für die Entwicklung der Jungs, die stets im
Vordergrund steht, ist dies optimal, auch wenn uns der
ein oder andere Gegner sicherlich noch einen Schritt
voraus ist. Ein Platz unter den ersten Sechs wäre ein
Saisonziel, über das wir uns bei Erreichen sehr freuen
würden. 
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Hinten: Marvin Zimmer, Mark Rudi, Matthis Pütz, Lennard Bohr

Mitte: Co-Trainer Tobias Theisen, Johannes Staskewitz, Carlo Bungert, Maximilian Möller, Max Ambrosius, Nino Hofmann,
Trainer Luis Leyendecker

Vorne: Mehmet Ali Aksu, Julius May, Lasse Meier, Oliwier Zywicki, Lennard May, Sebastian Theisen

kleine Bilder: Jakob Greisinger, Malte Niesen, Philipp Klein
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Bei der C2, die in der Bezirksliga an den Start geht,
sind wir auf die Hilfe der D-Jugend angewiesen.
Hier gilt der Dank dem Trainerteam der D-Jugend,
insbesondere Swantje Teusch, die das
Fördertraining freitags, welches den Spielern der
D1 als Fördertraining dient, wie auch den
Spielbetrieb der C2 unterstützt. Insgesamt ist es
dem Trainerteam besonders wichtig, sowohl ein
leistungs- als auch ein breitensportorientiertes
Angebot machen zu können, die Spieler, die (noch)
keine Leistungsträger in der Regionalliga sind,
sollen vereinsintern ein bestmögliches Angebot
erhalten. So ist es selbstverständlich für uns, dass
die beiden Mannschaften neben dem Feld zu
einem großen Team verschmelzen. Dies ist
natürlich mit Herausforderungen verbunden,
welchen wir uns aber gerne stellen!

die Regionalliga als jüngerer Jahrgang in der vergan-
genen Saison sorgte dafür, dass das ein oder andere
Talent der Region seinen Weg zu uns fand und die
Jungs sich gemeinsam ein gesamtes Jahr in der Ober-
liga gepaart mit regelmäßigen Einsätzen in der
Regionalliga entwickeln konnten.
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Ein großer Kader für die HSG-Talente

Unter der Leitung des Luxemburgers Marc Birchen 
trainieren und spielen die neue A-Jugend und die 
zweite Frauenmannschaft zusammen – Ziel ist Spiele-
rinnen für die Regionalliga zu formen

Mit einem neuen Trainer und einem gemeinsamen Ka-
der gehen die neue weibliche A-Jugend und die zwei-
te Frauenmannschaft der HSG Wittlich an den Start. 
Der 43-jährige Luxemburger Marc Birchen ist dabei die 
neue Schnittstelle zwischen weiblichem Nachwuchs 
und Seniorenbereich, er soll die Talente fördern und 
fordern. Denn Birchen trainiert beide Teams, die beide 
jeweils in der Oberliga Rheinland spielen.

Birchen, von Beruf Lehrer, war zuvor lange Jahre in 
verschiedenen Funktionen in seinem luxemburgischen 
Heimatverein HC Redange tätig gewesen, die vergan-
genen drei Jahre war er beim HSC Schweich, erst als 
Trainer der zweiten Damenmannschaft, dann als Co-
Trainer der weiblichen B-Jugend, die in der Vorsaison 
in der Bundesliga spielte. „Ich wollte wieder eine Her-
ausforderung im Seniorenbereich, alleine schon wegen 
der Trainingszeiten“, sagt Birchen, der beide Mann-
schaften in einer Gruppe trainiert, mit einem Gesamt-
kader von rund 25 Spielerinnen. „Das vereinfacht die 
Übergänge, und wir haben immer genug Spielerinnen 
im Training.“ Seine wichtigste Aufgabe sieht er darin, 
möglichst viele Talente an die erste HSG-Damenmann-
schaft heranzuführen: „Die Zusammenarbeit mit Trai-
nerin Esther Herrmann ist sehr gut angelaufen“, sagt 
der Luxemburger, der die zweite Damenmannschaft 
gemeinsam mit dem bisherigen Coach Carsten Hen-

rich trainiert.

„Alle Spielerinnen meiner Gruppe sind sehr motiviert 
und ambitioniert. Einige haben ja schon erste Mann-
schaft gespielt, andere zumindest dort mittrainiert. 
Neben diesen Erfahrenen gibt es viele ganz junge 
Spielerinnen. Es wird immer wieder einen Austausch 
nach oben geben“, sagt Birchen, in dessen Team gele-
gentlich auch Spielerinnen aus der von Thomas Feilen 
trainierten B-Jugend hineinschnuppern werden. „Das 
zeigt die ganze Durchlässigkeit des Systems bei der 
HSG. Alle haben Mannschaften haben eine ähnliche 
Spielphilosophie“, sagt der A-Lizenz-Inhaber: „In mei-
nen Mannschaften steht somit die Entwicklung ganz 
klar im Fokus.“

Neu im Kader der zweiten Frauenmannschaft sind zu-
dem die beiden Kreisläuferinnen Anne Kalle von der 
HSG Hunsrück und Paula Löhmann von der DJK St. 
Mattheis sowie Sophie Lellinger (HSC Schweich), Tor-
frau Jana Ina Bruns (HSG Bensheim/Auerbach Flames) 
und Hanna Niesen vom TV Bitburg. Vier Spielerinnen 
aus dem Vorjahreskader stehen nicht mehr zur Verfü-
gung: Julia Rotsch ist zur DJK/MJC Trier gewechselt, 
das Trio Gwendolyn Barthen, Lisa Zens und Paula 
Hohns nimmt eine Pause vom Handball. „Wir sind im-
mer offen für neue Spielerinnen, unabhängig von ihrer 
Spielposition“, sagt Birchen, dass der Kader noch nicht 
komplett ist. Sein Saisonziel: „Die Weiterentwicklung 
junger Talente in Kombination mit einem Platz im obe-
ren Tabellendrittel. 
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Bericht siehe Seite 20

Hintere Reihe: Trainer Marc Bichen, Sara-Maxima Hees, Mattea Feiten, Sophia Krämer, Susanne Reck,  
Paula Löhmann, Finja Neukirch, Leonie Schleidweiler, Co-Trainer Carsten Henrich

Vordere Reihe: Sophie Lellinger, Hanna Niesen, Romy Schleier, Jana Ina Bruns, Lilou Bright, Mona Vollmer, 
 Mia Könen, Pia Schmitz
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B-JUGEND WEIBLICH

Mit viel Engagement und Motivation startet unsere 
weibliche B2 in die neue Saison. Die Mädels zeigen im 
Training großen Einsatz und entwickeln sich sowohl in-
dividuell als auch als Mannschaft stetig weiter.

Trainiert wird gemeinsam zwei Mal die Woche mit 
Damen 3 unter der Leitung von Swantje Teusch und 
Anne Krag. Durch die gemeinsame Trainingsgestaltung 
erhalten die Spielerinnen die Möglichkeit, wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln und sich als Team weiterzu-
entwickeln.

Am Wochenende werden die Mädels bei ihren Spielen 
von Mona Zender, Lea Mohr und Annika Zirbes betreut 
und begleitet. Aufgrund des kleinen Kaders können sie 
dabei zusätzlich auf die Unterstützung der weiblichen 
C-Jugend zählen.

Die Vorbereitung war abwechslungsreich. Ein beson-
derer Bestandteil war das Trainingslager in der Halle. 
Dabei stand zunächst ein konditioneller Teil auf dem 
Programm, bei dem Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit 
im Fokus standen. Anschließend wurde in einer indivi-
duellen Trainingseinheit gezielt an den eigenen Fähig-
keiten gearbeitet. Ergänzt wurde die Vorbereitung 

durch weitere Laufeinheiten.

Neben dem sportlichen Teil kam auch der Spaß nicht 
zu kurz. Bei dem gemeinsamen Besuch der Säubrenner 
Kirmes galt es, sich ein Maskottchen für die Saison zu 
erspielen. Dabei stand vor allem der Teamaspekt im 
Vordergrund und es wurde auch außerhalb der Halle 
viel gelacht.

Wir freuen uns auf eine tolle Saison mit vielen schönen 
Momenten, gemeinsamen Erfolgen und natürlich ganz 
viel Spaß am Handball.

Mit viel Engagement und Motivation startet unsere
weibliche B2 in die neue Saison. Die Mädels zeigen im
Training großen Einsatz und entwickeln sich sowohl in-
dividuell als auch als Mannschaft stetig weiter.

Trainiert wird gemeinsam zwei Mal die Woche mit
Damen 3 unter der Leitung von Swantje Teusch und
Anne Krag. Durch die gemeinsame Trainingsgestaltung
erhalten die Spielerinnen die Möglichkeit, wertvolle
Erfahrungen zu sammeln und sich als Team weiterzu-
entwickeln.

Am Wochenende werden die Mädels bei ihren Spielen
von Mona Zender, Lea Mohr und Annika Zirbes betreut
und begleitet. Aufgrund des kleinen Kaders können sie
dabei zusätzlich auf die Unterstützung der weiblichen
C-Jugend zählen. Vielen Dank hier an Olaf Gierenz und
das gesamte C-Jugend Team als auch an alle
Spielerinnen.

Die Vorbereitung war abwechslungsreich. Ein beson-
derer Bestandteil war das Trainingslager in der Halle.
Dabei stand zunächst ein konditioneller Teil auf dem
Programm, bei dem Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit
im Fokus standen. Anschließend wurde in einer indivi-
duellen Trainingseinheit gezielt an den eigenen Fähig-
keiten gearbeitet. Ergänzt wurde die Vorbereitung
durch weitere Laufeinheiten
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Neben dem sportlichen Teil kam auch der Spaß nicht
zu kurz. Bei dem gemeinsamen Besuch der
Säubrenner Kirmes galt es, sich ein Maskottchen für
die Saison zu erspielen. Dabei stand vor allem der
Teamaspekt im Vordergrund und es wurde auch
außerhalb der Halle viel gelacht.

Wir freuen uns auf eine tolle Saison mit vielen
schönen Momenten, gemeinsamen Erfolgen und
natürlich ganz viel Spaß am Handball.
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Als kommunaler Dienstleister ist uns

die Nähe zu den Bürgern der Stadt

Wittlich wichtig. Dies garantieren wir

unter anderem auch mit unseren ver-

schiedenen Standorten. Kontaktieren

Sie uns vor Ort oder online – wir sind

jederzeit für Sie da.

Stadtwerke Wittlich
Schloßstraße 11
54516 Wittlich
Tel.: 0 65 71 - 17-0
Fax: 0 65 71 - 17-2980
info@stadtwerke.wittlich.de
www.stadtwerke.wittlich.de

B-JUGEND II

Hintere Reihe: Trainerin Lea Mohr, Paula Staudt, Mette Amerkamp, Lotta Zirbes, Lilli Müllen, Finja Ehlen, 
Elena Schiffels

Vordere Reihe: Lilou Bright, Angelina Herder
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Hintere Reihe v.l.: Leonie Schiffels, Lotta Albertz, Greta 
Bossmann, Paula Derber, Felicia Burch, Charlotte Stas-
kewitz, Franziska Laas, Maja Anton, Jule Jacoby, Cha-
nya Rodenbüsch, Isabel Staskewitz, Bianca Semrau

Vordere Reihe v.l.: Tobias Staskewitz, Sina Burch, Leni 
Flesch, Lina Horn, Emma Bruns, Charlotte Marx, Alexia 
Witt, Vienna Mehrfeld, Annemarie Kräber, Johanna 
Seliger

Es fehlen: Romy Braun, Ella Greisinger, Leni Semrau, 
Emma Willems, Leni Girards

Die weibliche E-Jugend erfreut sich großem Zulauf 
und startet mit 23 Kindern in die Saison 2025/2026. 
Dabei verteilen sich 12 Kinder auf den Jahrgang 2015 
und 11 Kinder auf den Jahrgang 2016. Wir werden mit 
zwei Mannschaften an den Start gehen und freuen uns 
schon jetzt darauf zu sehen, wie die Mädels sich weiter 
entwickeln.

Unsere beiden Mannschaften trainieren zweimal die 
Woche zusammen, montags von 16:30-18:00 Uhr in 
der Halle der Kurfürst-Balduin-Realschule und freitags 
von 15-16:45 Uhr in der BBS. Hier möchten wir den 
Kindern spielerisch das Handballspielen beibringen 
und vor allem Spaß und Teamgeist vermitteln.

Die Mädels sind mit großer Begeisterung dabei und 
wir freuen uns auf eine tolle neue Saison!

Trainer- und Betreuerteam:

Bianca Semrau - Sina Burch - Isabel Staskewitz - Tobias 
Staskewitz

Die weibliche C-Jugend nimmt in diesem Jahr wieder 
mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teil. Die C1 
konnte sich knapp für die Regionalliga Rheinland-Pfalz/
Saar qualifizieren. Die C2 spielt in der Bezirksoberliga 
Mosel/Eifel/Hunsrück. Vorrangiges Ziel ist die individu-
elle Weiterentwicklung aller Spielerinnen.

Trainiert wird die Trainingsgruppe von Olaf Gierenz, 
Julia Marx und Jonas Grochowski.

Der Kader beider Mannschaften:

Marie Alt, Alyzee Berthe, Mia Berthe, Summer Donell, 
Leni Hartel, Lea Krämer, Lilly Linden, Paula Marx, Maila 
Neukirch, Luisa Pick, Mira Biehl, Leni Tyrell, Pauline 
Olk, Lisa Anton, Rebecca Christ, Ronja Fau, Emely 
Herder, Nina Kemmer, Frida Kowall, Amy Schild, Nika 
Schweizer, Louisa Thielen, Lara Zenker.
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HSG intern

seit 23 Jahren
Braucht man mehr Werbung ?

Die weibliche C-Jugend nimmt in diesem Jahr wieder
mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teil. 

Die C1 konnte sich knapp für die Regionalliga
Rheinland-Pfalz/ Saar qualifizieren. Die C2 spielt in der
Bezirksoberliga Mosel/Eifel/Hunsrück. Vorrangiges Ziel
ist die individulelle Weiterentwicklung aller
Spielerinnen.

Trainiert wird die Trainingsgruppe von Olaf Gierenz,
Julia Marx und Jonas Grochowski.
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Der Kader beider Mannschaften:

Marie Alt, Alyzee Berthe, Mia Berthe, Summer Donell, Leni Hartel, Lea Krämer, Lilly Linden, Paula Marx, Maila
Neukirch, Luisa Pick, Mira Biehl, Leni Tyrell, Pauline Olk, Lisa Anton, Rebecca Christ, Ronja Fau, Emely Herder,
Nina Kemmer, Frida Kowall, Amy Schild, Nika Schweizer, Louisa Thielen, Lara Zenker.

Es fehlt: Emily Anhäuser

Die weibliche D-Jugend startet mit einem gut gefüllten
Kader von 28 Kindern in die Saison 2026/2027. Dabei
gehören je 15 Mädchen zum Jahrgang 2014 und 13
Mädchen zum Jahrgang 2015. Wir werden mit zwei
Mannschaften an den Start gehen.

Unsere Mädels sind sehr trainingsfleißig, hoch motiviert
und mit großer Begeisterung dabei. In vielen
Testspielen und Vorbereitungsturnieren konnten sich
die jüngeren Kinder schon super an die neue Spielweise
in der D-Jugend gewöhnen und die Älteren ihr tolles
Zusammenspiel weiter verbessern und wichtige
Erfahrungen für die kommende Saison in der
Bezirksoberliga sammeln.
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Braucht man mehr Werbung ?

seit 23 Jahren

Hintere Reihe v.l.: Leonie Hessek, Luisa Waßmer, Linda Waßmer, Ida Flesch, Eva Bauer, Johanna Thielen, Emma
Semrau, Diana Dell, Eleonora Zeimentz
Mittlere Reihe v.l.: Isa Staskewitz, Sina Burch, Lina Donell, Niska Greßnich, Leonie Schiffels, Charlotte Staskewitz,
Ella Greisinger, Eva Thetard, Viktoria Reck, Anisa Kastrati, Olaf Gierenz, Johannes Flesch
Vordere Reihe v.l.: Felicia Burch, Chanya Rodenbüsch, Paula Derber, Lotta Albertz, Greta Bossmann, Delal Güden,
Franzsika Laas, Maja Anton, Fiona Fuchsen, Romy Braun

Es fehlen: Lucy Linden, Katharina Pietzonka, Anne Krag, Tobias Staskewitz

Unsere Mannschaft trainiert zweimal die Woche
zusammen. Montags von 16:30-18:15 Uhr in der
Halle des Cusanus-Gymnasiums und freitags von 15-
16:45 Uhr in der Sporthalle der BBS.

Wir freuen uns total darauf, euch bei eurer bisher
tollen Entwicklung weiter zu begleiten und auf eine
neue, saustarke Saison! 
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2. Damen

Personalsituation angepasste Spielsystem im Laufe der
Saison greifen wird, zumindest ein ähnlicher Platz wie 
vergangene Saison sollte aber das Saisonziel sein. Die 
Vorbereitung war phasenweise gut, phasenweise in
den Sommerferien aber auch mehr als schwierig, 
da oft durch Urlaub, Schichtdienste und ungewöhn-
lich viele Verletzungen ein Training selbst mit der 
B-Jugend zusammen kaum möglich war. Außerdem 
haben uns mehrere Testspielgegner kurzfristig aus 
verschiedenen Gründen abgesagt, so dass nur ganz 
schwer einzuschätzen ist, wo wir stehen. Insgesamt 
sind wir trotz der vielen Wechsel in der Breite sicher 
nicht wesentlich schlechter aufgestellt. Wie sich das 
auf die Ergebnisse auswirken wird, muss sich zeigen.
Natürlich wollen wir den Tabellenplatz vom letzten 
Jahr gerne mindestens wiederholen, es ist aber allen 
klar, dass die Karten neu gemischt werden und es auch 
ganz anders ausgehen kann. Zwar haben wir unsere 
beiden Haupttorschützinnen verloren, aber das hat 
die Mannschaft ja auch die beiden Jahre davor schon 
bestens kompensieren können!

Hintere Reihe v.l.: Leonie Schiffels, Lotta Albertz, Greta 
Bossmann, Paula Derber, Felicia Burch, Charlotte Stas-
kewitz, Franziska Laas, Maja Anton, Jule Jacoby, Cha-
nya Rodenbüsch, Isabel Staskewitz, Bianca Semrau

Vordere Reihe v.l.: Tobias Staskewitz, Sina Burch, Leni 
Flesch, Lina Horn, Emma Bruns, Charlotte Marx, Alexia 
Witt, Vienna Mehrfeld, Annemarie Kräber, Johanna 
Seliger

Es fehlen: Romy Braun, Ella Greisinger, Leni Semrau, 
Emma Willems, Leni Girards

Die weibliche E-Jugend erfreut sich großem Zulauf 
und startet mit 23 Kindern in die Saison 2025/2026. 
Dabei verteilen sich 12 Kinder auf den Jahrgang 2015 
und 11 Kinder auf den Jahrgang 2016. Wir werden mit 
zwei Mannschaften an den Start gehen und freuen uns 
schon jetzt darauf zu sehen, wie die Mädels sich weiter 
entwickeln.

Unsere beiden Mannschaften trainieren zweimal die 
Woche zusammen, montags von 16:30-18:00 Uhr in 
der Halle der Kurfürst-Balduin-Realschule und freitags 
von 15-16:45 Uhr in der BBS. Hier möchten wir den 
Kindern spielerisch das Handballspielen beibringen 
und vor allem Spaß und Teamgeist vermitteln.

Die Mädels sind mit großer Begeisterung dabei und 
wir freuen uns auf eine tolle neue Saison!

Trainer- und Betreuerteam:

Bianca Semrau - Sina Burch - Isabel Staskewitz - Tobias 
Staskewitz

Nach einer lehrreichen Saison 2025/26 bei der wir 2 D-
Jugend-Teams ins die Rennen schickten, gestalten wir 
die neue Spielzeit wieder ähnlich. Beide Teams werden 
in zwei verschiedenen Klassen ab dem 13. September 
beginnen. Die D1 agiert in der höherklassigen Bezirks-
Oberliga,

die D2 in der Bezirksliga. Unterstützt werden beide 
Mannschaften von einigen Spielern der männlichen E-
Jugend, die beide

Teams unterstützen werden. Dort können sich die 
Jungs im Vorhinein an die höhere Spielklasse gewöh-
nen.

Die D2 gestaltet sich hauptsächlich als Lernbereich für 
die jüngeren Spieler und die, die noch

wenig Handball-Erfahrung sammeln konnten. Die D1 
hingegen ist schon darauf ausgerichtet erste Erfah-
rungen im leistungsbezogenen Handball euenu daraut 
dadiee adbeiner optimistisch und gespannt in die 
neuer Saison und Das Trainerteam besteht aus Swantje 
Teusch, Annika Zirbes, Heinz Hammann und

Nachwuchstrainer Nils Teusch. 

Die weibliche E-Jugend erfreut sich regem Zulauf und
startet mit 27 Kindern in die Saison 2026/2027. Dabei
verteilen sich 10 Kinder auf den Jahrgang 2016 und 17
Kinder auf den Jahrgang 2017. Wir werden mit zwei
Mannschaften an den Start gehen und freuen uns schon
jetzt darauf zu sehen, wie die Mädels sich weiter entwickeln.
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Spielzeit 2026/27 D-Jugend männlich

Nach einer lehrreichen Saison 2025/26 bei der wir 2 D-
Jugend-Teams in das Rennen schickten, gestalten wir
die neue Spielzeit wieder ähnlich.

Wir sind mit 2 Teams in die Saison gestartet, die D1 in
der Bezirksoberliga, die D2 in der Bezirksliga.

Unterstützt werden beide Mannschaften von einigen
Spielern der männlichen E-Jugend, die auch bereits in
der D-Jugend ins Traininig kommen. Wir freuen uns alle
sehr, dass diese mannschaftsübergreifende und auch
jahrgangsübergreifende Zusammenarbeitl auch
unterhalb der Trainer hier so gut funktioniert.
Desweiteren haben auch bereits Spielerinnen der
weiblichen D-Jugend bei uns ausgeholfen, damit wir
möglichst keine Spiele verlegen müssen und die Kinder
einfach nur zum Spielen kommen. Unser Dank gilt
unseren Trainerkollegen und allen Aushelfenden!
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Die D1 hingegen ist schon darauf ausgerichtet erste
Erfahrungen im leistungsbezogenen Handball zu
sammeln. Wir, als Trainerteam, sind sehr optimistisch
den richtigen Weg eingeschlagen zu haben und hoffen
auf eine weiterhin gute Saison, in dem wir alle viel
voneinander lernen können.

Das Trainerteam besteht aus Swantje Teusch, Annika
Zirbes, Heinz Hammann und Nachwuchstrainer Nils
Teusch 

MÄNNLICH SAISON-MAGAZIN 2026/2027 SAISON-MAGAZIN 2026/2027 WEIBLICHD-JUGEND
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Die D2 gestaltet sich hauptsächlich als Lernbereich für
die jüngeren Spieler und die, die noch wenig Handball-
Erfahrung sammeln konnten.

Der Kader beider Mannschaften: Carlos Zirbes, Justus Wernicke, Yannik Krauth, Matthias Krebs, Marc Lew
Zimmer, Elias Lentz, Theo Zorn, Mathis Bechtel, Lio Ambrosius, James Birresborn, Levi Putz, Nils Teusch, Yusuf
Kula, Felix Förster, Simon Ambrosius, Harrison Turnbull, Lukas Zimmer, Jakob Kohlhaas, Wiktor Kotowskyj,
Maximilian vom Hagen und Till Denkert

der Kader: Annemarie Kräber, Vienna Mehrfeld, Johanna Seliger, Emma Bruns, Charlotte Marx, Lina Horn, Alexia
Witt, Emma Willems, Matilda Ehlen, Leni Girards, Alessia Bruns, Livia Burch, Sophia Pöge, Leni Flesch, Marleen
Götten, Jana Nebauer, Leni Semrau, Luisa Kasel, Ida Heßer, Arya Bordeianu, Ella Krumeich, Talia Jastrzembski, Ayla
Güden, Franziska Berens, Kiara Fuchsen, Lea Konrath, es fehlt: Mercan Balaban

Spielerisch und vor allem mit viel Spaß und
Teamgeist lernen die Kinder hier das
Handballspielen.

Die Mädels sind mit großer Begeisterung dabei
und wir freuen uns auf eine tolle neue Saison! 

Unsere Mannschaft trainiert zweimal die Woche zusammen.
Am Montag von 16:30-18:00 Uhr in der Halle der Kurfürst-
Balduin-Realschule und am Donnerstag von 17:00-18:30 Uhr
in der Halle des Cusanus-Gymnasiums.

Trainer- und Betreuerteam: Bianca Semrau ,
Antonia Schabio, Isabel Staskewitz, Lilly Linden,
Luisa Pick, Paula Marx
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Für unsere Kanzlei gilt dies ebenfalls im übertragenen 
Sinne. Wir alle sind mit Leidenschaft Steuerberater und 
Ansprechpartner für gezielte betriebswirtschaftliche 
Lösungen. Wir beraten Sie auf den Gebieten des 
Steuerrechts und der Betriebswirtschaft gleichermaßen
umfassend und qualifiziert.

Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie auf unserer Homepage!

Für manche ist Handball ein Hobby - für echte Handballer ihr Leben!

Friedrichstraße 3
54516 Wittlich

06571 91450

info@Steuerberater-Wittlich.de
www.Steuerberater-Wittlich.de
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1. Herren

spielte der 28-Jährige und ebenfalls 1,93 m große 
Boinski beim Verbandligisten HSG Mertesdorf/Ruwertal 
bis zum Rückzug der Mannschaft aus der Verbandsliga,
beim HV Vallendar in der RPS Oberliga, den Rheinland-
ligisten Urmitz und Bendorf und wurde in der Jugend 
der HSG Mülheim/Kärlich/Bassenheim ausgebildet. 
Einziger Abgang der Eifelaner ist Finn Schilz, der eine 
Pause vom Handball einlegt. 

„Unsere junge Mannschaft braucht solche erfahrenen 
Spieler. Björn und Kai werden defi nitiv echte Ver-
stärkungen sein“, sagt Axel Weinand, der Vorsitzende
der HSG Wittlich. „Wir wollen uns in der Oberliga 
etablieren, vor allem auswärts stärker auftreten als in 
der vergangenen Saison. Hier gilt es unsere Quote 
zu verbessern, um gleich in die sicheren Gefi lde der 
Tabelle zu gelangen. 20 Punkte sind das erklärte 
Saisonziel und damit sollten wir mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben“, sagt Weber.

Kaderliste

Bei unserer diesjährigen männlichen E-Jugend steht 
erneut ganz klar die Ausbildung der Kinder sowie der 
Spaß am Spiel im Vordergrund.

Von neugierigen Anfängern bis hin zu unseren ver-
sierten, langjährigen Veteranen bildet unser Kader die 
gesamte Bandbreite der Jahrgänge 2016/2017 ab. 
Übungsspezifische Gruppeneinteilungen erlauben uns, 
alle Kinder während unserer beiden wöchentlichen 
Trainingseinheiten optimal und ihrem individuellen 
Leistungsstand entsprechend zu fördern und in ihrer 
Persönlichkeit zu stärken.

Unsere aktuell rund 20 Jungs schicken wir in der nun 
startenden Saison 2026/2027 in zwei Team in der Be-
zirksoberliga sowie der Bezirksliga an den Start, so 
dass kein Kind über- oder unterfordert wird und jeder 
sich auf Augenhöhe mit den Gegnern bestmöglich ent-
wickeln kann.

Wir freuen uns auf eine tolle Saison mit viel Spaß an 
der Bewegung, vielen, kleinen Erfolgserlebnissen und 
glänzenden Kinderaugen.

Bei Interesse kann auch gerne mittwochs von 16:15-
18 Uhr sowie freitags von 17:30-19 Uhr spontan in 
der Kurfürst Balduin Realschulhalle in unser Training 
reingeschnuppert werden. Wir freuen uns immer auf 
sportbegeisterte Neugierige, die Interesse am Hand-
ballsport verspüren.

Reihe kniend von rechts nach links:         Luca, Henry, 
Maximilian, Henri, Liam, Mats, Lian, Lias

Reihe stehend von rechts nach links:      Niklas, Aaron, 
Ole, Max, Simon, Elias, Milan, Ben



Können Sie ihre 
Medikamente nicht 
selbst abholen?
Wir bringen ihre Medikamente sicher 
und bequem zu ihnen nach Hause.

Sprechen Sie uns an, 
wir helfen gerne weiter.

Jetzt in unserer 
App Bestellen

unser klimaneutraler und
kostenloser Botendienst
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54516 Wittlich · Trierer Landstr. 27-29
fon: 06571/9110-0 · fax: 06571/9110-50

www.braun-steuerberater.de

WIR SUCHEN FACHKRÄFTE !
jobs@braun-steuerberater.de

Kurfürstenstr. 27 · 54516 Wittlich ·  Tel 06571 97050 · www.ra-schabio.de

Familienrecht | Arbeitsrecht |  Verkehrsrecht
 Mietrecht |  Strafrecht | Opferrecht  

Können Sie ihre
Medikamente nicht 
selbst abholen?
Wir bringen ihre Medikamente sicher
und bequem zu ihnen nach Hause.
Sprechen Sie uns an, 
wir helfen gerne weiter.

Jetzt in unserer App Bestellen

unser klimaneutraler und
kostenloser Botendienst
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Wir treffen uns jeden Mittwoch von 20.00 Uhr bis
21.30 Uhr in der Sporthalle

Bildungszentrum Wengerohr (Petrusstraße).

In der Regel spielen wir nach einem kurzen Aufwär-
men Basketball.

Wir suchen noch dringend „Nachwuchs“.

Alle, die sich bewegen möchten oder müssen, sind
herzlich eingeladen.

 
Mit großer Begeisterung und viel Spaß trainiern in
unserer Minis-Gruppe aktuell fast 30 Kinder. Der Freu-
de an der Bewegung wird genauso viel Bedeutung zu-
geschrieben wie der Entwicklung der Basisfertigkeiten
am und mit dem Ball. Das gemeinsame Training wird
durch die Teilnahme an verschiedenen Turnieren in der
Region gekrönt. Wer einmal schnuppern möchte, darf
gerne vorbeikommen: donnerstags, 16.15 - 17.45 Uhr
in der Halle der Clara-Viebig-RS+.

 
(Freitag, 15.00 - 16.00 Uhr, KBR) Die jüngsten ( -6 Jah-
re) Sportler und Sportlerinnen der HSG treffen sich
jeden Freitag in der Spielgruppe. Im Vordergrund
stehen Spiel und Spaß und der gemeinsame Umgang.
An vielfältigen und abwechslungsreichen Bewegungs-
angeboten üben sich die Kinder in Motorik, Konzentra-
tion, Beweglichkeit, Körpergefühl ….. Natürlich legen
wir auch erste Grundlagen mit dem Ball. Mit verschie-
denen Bällen üben wir den Umgang mit denselben,
werfen, fangen und prellen. Auch Sportspiele und
Staffeln kommen nicht zu kurz, um das gemeinsame
Mit- und Gegeneinander zu trainieren.

Trainer: Catharina Albertz, Maika Karl und Udo Becker
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Die Minis 

Spielgruppe

Hobbygruppe
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Seit über 160 Jahren 

Ihr Spezialist im Stahlbereich!

Rudolf-Diesel-Straße 11, 54516 Wittlich

mail@luetticken.com 06571 9166-0

Die Minis  
 
Mit großer Begeisterung und viel Spaß trainiern in 
unserer Minis-Gruppe aktuell fast 30 Kinder. Der Freu-
de an der Bewegung wird genauso viel Bedeutung zu-
geschrieben wie der Entwicklung der Basisfertigkeiten 
am und mit dem Ball. Das gemeinsame Training wird 
durch die Teilnahme an verschiedenen Turnieren in der 
Region gekrönt. Wer einmal schnuppern möchte, darf 
gerne vorbeikommen: donnerstags, 16.15 - 17.45 Uhr 
in der Halle der Clara-Viebig-RS+.

Spielgruppe
 
(Freitag, 15.00 - 16.00 Uhr, KBR) Die jüngsten ( -6 Jah-
re) Sportler und Sportlerinnen der HSG treffen sich 
jeden Freitag in der Spielgruppe. Im Vordergrund 
stehen Spiel und Spaß und der gemeinsame Umgang. 
An vielfältigen und abwechslungsreichen Bewegungs-
angeboten üben sich die Kinder in Motorik, Konzentra-
tion, Beweglichkeit, Körpergefühl ….. Natürlich legen 
wir auch erste Grundlagen mit dem Ball. Mit verschie-
denen Bällen üben wir den Umgang mit denselben, 
werfen, fangen und prellen. Auch Sportspiele und 
Staffeln kommen nicht zu kurz, um das gemeinsame 
Mit- und Gegeneinander zu trainieren.

Trainer: Catharina Albertz, Maika Karl und Udo Becker

Hobbygruppe
 
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr in der Sporthalle

Bildungszentrum Wengerohr (Petrusstraße).

In der Regel spielen wir nach einem kurzen Aufwär-
men Basketball.

Wir suchen noch dringend „Nachwuchs“.

Alle, die sich bewegen möchten oder müssen, sind 
herzlich eingeladen.
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D-Jugend männlich

Wir gehen zwar mit einem kleinen Kader an den Start, besitzen aber eine hohe Qualität und entwickelt ständig 
fort. Die Jungs haben eine tolle Einstellung zu unserem Sport, was uns Trainer sehr viel Spaß macht!

Hintere Reihe von links nach rechts:
Julius May, Jakob Greisinger, Philip Mick, Max Ambrosius, Zoe Eiden, Heinz Hammann, Maike Eckert, 
Nino Hofmann, Marvin Zimmer, Lennard Bohr, Lennard May

Vordere Reihe von links nach rechts:
Johannes Staskewitz, Oliwier Zywicki

Seit über 160 Jahren 
Ihr Spezialist im Stahlbereich!

Rudolf-Diesel-Straße 11, 54516 Wittlich

mail@luetticken.com      06571 9166-0     06571 9166-0
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Wir treffen uns jeden Mittwoch von 20.00 Uhr bis
21.30 Uhr in der Sporthalle

Bildungszentrum Wengerohr (Petrusstraße).

In der Regel spielen wir nach einem kurzen Aufwär-
men Basketball.

Wir suchen noch dringend „Nachwuchs“.

Alle, die sich bewegen möchten oder müssen, sind
herzlich eingeladen.

 
Mit großer Begeisterung und viel Spaß trainiern in
unserer Minis-Gruppe aktuell fast 30 Kinder. Der Freu-
de an der Bewegung wird genauso viel Bedeutung zu-
geschrieben wie der Entwicklung der Basisfertigkeiten
am und mit dem Ball. Das gemeinsame Training wird
durch die Teilnahme an verschiedenen Turnieren in der
Region gekrönt. Wer einmal schnuppern möchte, darf
gerne vorbeikommen: donnerstags, 16.15 - 17.45 Uhr
in der Halle der Clara-Viebig-RS+.

 
(Freitag, 15.00 - 16.00 Uhr, KBR) Die jüngsten ( -6 Jah-
re) Sportler und Sportlerinnen der HSG treffen sich
jeden Freitag in der Spielgruppe. Im Vordergrund
stehen Spiel und Spaß und der gemeinsame Umgang.
An vielfältigen und abwechslungsreichen Bewegungs-
angeboten üben sich die Kinder in Motorik, Konzentra-
tion, Beweglichkeit, Körpergefühl ….. Natürlich legen
wir auch erste Grundlagen mit dem Ball. Mit verschie-
denen Bällen üben wir den Umgang mit denselben,
werfen, fangen und prellen. Auch Sportspiele und
Staffeln kommen nicht zu kurz, um das gemeinsame
Mit- und Gegeneinander zu trainieren.

Trainer: Catharina Albertz, Maika Karl und Udo Becker

SAISON-MAGAZIN 2026/2027VON KLEIN BIS GROSS

Die Minis 

Spielgruppe

Hobbygruppe
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Seit über 160 Jahren 

Ihr Spezialist im Stahlbereich!

Rudolf-Diesel-Straße 11, 54516 Wittlich

mail@luetticken.com 06571 9166-0
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E-Jugend weiblich

Die weibliche E-Jugend erfreut sich wachsendem  
Zulauf und startet mit unglaublichen 28 Kindern in die 
Saison 2024/2025. Dabei verteilen sich 13 Kinder auf 
den Jahrgang 2014 und 15 Kinder auf den Jahrgang 
2015. Wir werden mit zwei Mannschaften an den 
Start gehen und freuen uns schon jetzt darauf zu  
sehen, wie die Mädels sich Stück für Stück weiter  
entwickeln. 

Unsere beiden Mannschaften trainieren zweimal die 
Woche zusammen, Montags von 17-18:30 Uhr in der 

Halle der Kurfürst-Balduin-Realschule und Freitags 
von 15-16:45 Uhr in der BBS. Hier möchten wir den 
Kindern spielerisch das Handballspielen beibringen 
und vor allem Spaß und Teamgeist vermitteln. 

Die Mädels sind mit großer Begeisterung dabei und 
wir freuen uns auf eine tolle neue Saison! 

Trainer- und Betreuerteam:
Bianca Semrau - Sina Burch - Laura Teusch - 
Isabel Staskewitz - Tobias Staskewitz.

Seit über 160 Jahren 
Ihr Spezialist im Stahlbereich!

Rudolf-Diesel-Straße 11, 54516 Wittlich

mail@luetticken.com      06571 9166-0

LASSEN
SCHMECKEN



“Mein FSJ hat  mich persönlich wachsen lassen
 &  mir wertvolle Erfahrungen für meine Zukunft  gebracht. 
Ich durfte Verantwortung übernehmen & tiefere Einblicke in den Sport
 & die Trainingsstruktur gewinnen.
 Vor allem hat  mir das FSJ geholfen, 
meinen beruflichen Weg als Physiotherapeutin zu finden
 und meine Leidenschaft  zum Beruf zu machen!”
-Maike Eckert

Bewirb dich jetzt!

Freiwilliges
Soziales Jahr
im Sportverein
Dein Einsatz. Dein Sport. Deine Chance.

Dein Einsatz
Unterstütze unser Team
und fördere den Sport.

Dein Sport
Erlebe die Vielfalt des Vereins
und sammle Erfahrungen.

Deine Chance
Entwickle dich weiter und
gestalte die Zukunft mit.

H
an

db

al
l-S

pielgemeinsch
a
ft

W
ittlich e.V

.

“Für mich war es genau die richtige Entscheidung, mein FSJ bei der HSG
Wittlich zu absolvieren. Nach meinem Abitur war ich zum ersten Mal für
meine Arbeit selbst verantwortlich und musste lernen, mich selbst zu

organisieren. Das direkte Feedback während der Trainingseinheiten und die
durchgängige Betreuung durch die Sportjugend waren rückblickend sehr
wertvoll für mich. Positiv in Erinnerung geblieben sind mir außerdem der
Handlungsspielraum und das mir entgegengebrachte Vertrauen seitens der
HSG Wittlich.  So konnte ich trotz der Corona-Pandemie unterschiedlichste
Projekte durchführen und hatte dabei stets die Unterstützung der HSG.”

-Leon Kloep

“Das FSJ hat mir in meiner persönlichen 

Weiterentwicklung sehr geholfen. 

Ich habe gelernt wo meine Stärken liegen 

und es hat mir geholfen mich für einen Beruf zu entscheiden 

mit dem ich jetzt sehr glücklich bin.

Abgesehen von meiner persönlichen Entwicklung konnte

 ich im Verein richtig Fuß fassen

 und habe Dinge über den Verein gelernt die mir vorher

garnicht 

bewusst waren.

 Außerdem habe ich viele neue Kontakte durch die Seminare

 des Sportbundes geknüpft, 

mit denen ich immernoch eng befreundet bin.”

-Zoe Eiden

e-mail: hsg.wittlich@t-online.de
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Seit unserer Gründung 2015 fördern wir unsere jungen 
Spielerinnen und Spieler und deren Trainerinnen und 
Trainer. Ob mit Trikots, Bällen, Trainingsanzügen oder 
Events - wir stehen den Kindern finanziell zur Seite. 

Unser Ziel ist es, den über 200 aktiven Sportlerinnen 
und Sportlern im Verein eine optimale Ausstattung zu 
ermöglichen. Darüber hinaus möchten wir auch Trai-
ningstage, das Handballcamp oder TeambuildingMaß-
nahmen fördern.

Um unsere Ziele zu erreichen brauchen wir vor allem 
Mitglieder, die uns mit Ihren Beiträgen unterstützen. 
Unsere Einnahmen kommen ausnahmslos den Jugend- 
mannschaften zugute.

Je mehr Mitglieder wir für den Förderverein gewinnen 
können, umso mehr können wir effektiv tun. 

Wie auch auf dem Handballfeld gilt: Gemeinsam mehr 
erreichen!

Unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Mitglied-
schaft. Füllen Sie einfach die Beitrittserklärung aus und 
senden Sie diese an 

FV_HSG@t-online.de

oder

Handballförderverein Wittlich e. V.  
An der Neuwiese 23 
54516 Wittlich-Bombogen

Wir freuen uns auch über einmalige Spenden! 
Sparkasse Mittelmosel EMH: 
IBAN: DE74 5875 1230 0032 5398 68

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG: 
IBAN: DE96 5876 0954 0008 0618 01

Sei dabei und unterstütze die Handballjugend der  
HSG Wittlich!

BEITRITTSERKLÄRUNG

Beitrittserklärung zum Handballförderverein Wittlich e.V. 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Handball Förderverein Wittlich e.V.

Name, Vorname	 __________________________________ 

Straße, Nr.	 __________________________________ 

PLZ, Wohnort	 __________________________________

Geburtsdatum	 _______________

E-Mail	 __________________________________ 

Telefon 	__________________________________

Der Mitgliedsbeitrag beträgt: 24,00 € pro Jahr. 
Mein zusätzlicher freiwilliger Förderbeitrag beträgt (bitte ankreuzen):

o   6,00 € 

o 16,00 €

o 26,00 € oder 

o eigener Betrag: _________ €

Der Mitgliedsbeitrag und der angekreuzte persönliche Förderbeitrag darf per  
SEPA-Lastschriftmandat von folgender Bankverbindung eingezogen werden.

Bank ________________________ BIC ________________________

IBAN DE _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Kontoinhaber ____________________________________________

falls abweichend vom Antragssteller

! Ich ermächtige den Handballförderverein Wittlich e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Handballförderverein Wittlich e.V. auf mein Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

! Ich erkläre mich damit einverstanden, dass der Handballförderverein Wittlich e.V. die von mir gemachten Anga-
ben ausschließlich im Rahmen der Mitgliederverwaltung und des Beitragseinzugs speichern und diese Angaben 
gemäß den gültigen Datenschutzgesetzen für vereinsinterne Zwecke verwendet. 

! Ich willige ein, dass der Handballförderverein Wittlich e.V. meine E-Mail-Adresse und auch meine Telefonnum-
mer zum Zwecke der vereinsinternen Kommunikation einsetzt.

Datum: __________________ 		  Unterschrift: ___________________________

Seit unserer Gründung 2015 fördern wir die HSG und
somit den Handballsport in Wittlich.  Ob mit Trikots,
Bällen, Trainingsanzügen oder Events - wir stehen
finanziell zur Seite. 

Unser Ziel ist es, den aktiven Sportlerinnen und
Sportlern im Verein eine optimale Ausstattung zu
ermöglichen. Darüber hinaus möchten wir auch Trai-
ningstage, das Handballcamp oder Teambuildingmaß-
nahmen fördern.
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Um unsere Ziele zu erreichen brauchen wir vor allem
Mitglieder, die uns mit Ihren Beiträgen unterstützen.
Unsere Einnahmen kommen hauptsächlich den Jugend-
mannschaften zugute.

Je mehr Mitglieder wir für den Förderverein gewinnen
können, umso mehr können wir effektiv tun. 

Wie auch auf dem Handballfeld gilt: Gemeinsam mehr
erreichen!

Unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Mitglied-
schaft. Füllen Sie einfach die Beitrittserklärung aus und
senden Sie diese an 

FV_HSG@t-online.de

oder

Handballförderverein Wittlich e. V.
An der Neuwiese 23 
54516 Wittlich-Bombogen

Wir freuen uns auch über einmalige Spenden!
Sparkasse Mittelmosel EMH: 
IBAN: DE74 5875 1230 0032 5398 68

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG:
IBAN: DE96 5876 0954 0008 0618 01

Datum: __________________ 
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Unterschrift: ___________________________

Beitrittserklärung zum Handballförderverein Wittlich e.V. 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Handball Förderverein Wittlich e.V.

Name, Vorname __________________________________ 

Straße, Nr. __________________________________ 

PLZ, Wohnort __________________________________

Geburtsdatum _______________

E-Mail __________________________________ 

Telefon __________________________________

Der Mitgliedsbeitrag beträgt: 24,00 € pro Jahr. 
Mein zusätzlicher freiwilliger Förderbeitrag beträgt (bitte ankreuzen):

o 6,00 € 

o 16,00 €

o 26,00 € oder 

o eigener Betrag: _________ €

Der Mitgliedsbeitrag und der angekreuzte persönliche Förderbeitrag darf per
SEPA-Lastschriftmandat von folgender Bankverbindung eingezogen werden.

Bank ________________________ BIC ________________________

IBAN DE _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Kontoinhaber ____________________________________________

falls abweichend vom Antragssteller

! Ich ermächtige den Handballförderverein Wittlich e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Handballförderverein Wittlich e.V. auf mein Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

! Ich erkläre mich damit einverstanden, dass der Handballförderverein Wittlich e.V. die von mir gemachten Anga-
ben ausschließlich im Rahmen der Mitgliederverwaltung und des Beitragseinzugs speichern und diese Angaben
gemäß den gültigen Datenschutzgesetzen für vereinsinterne Zwecke verwendet. 

! Ich willige ein, dass der Handballförderverein Wittlich e.V. meine E-Mail-Adresse und auch meine Telefonnum-
mer zum Zwecke der vereinsinternen Kommunikation einsetzt.
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Sei dabei und unterstütze die HSG Wittlich!

BEITRITTSERKLÄRUNG
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